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Am Samstag in der Herzogskelter
Frühjahrskonzert des Güglinger Musikvereins

Ostern nähert sich in großen Schritten und 
die Bäume haben schon den passende Blu-
menschmuck - wie hier in Pfaffenhofen. 

 

Einen Termin können Sie sich zum Thema 
Ostern schon im Kalender vormerken: 

Was ist sonst noch los?

Um 19:30 Uhr wird das Konzert durch die Bläserklassen der Dritt- und Viertklässler eröffnet, 
gefolgt von der Jugendkapelle des Musikvereins, jeweils unter der Leitung von Tanja Lustig. 
Im Anschluss folgt die aktive Kapelle unter der Leitung von Klaus Kohler. 
Die Musikerinnen und Musiker haben auch in diesem Jahr wieder ein buntes Programm für 
Sie vorbereiten. Bekannte Melodien wie „17 Jahr, blondes Haar“, „Aber bitte mit Sahne“ oder 
„Griechischer Wein“ werden mit dem „Udo Jürgens live Medley“ zu hören sein. Etwas moder-
ner wird es mit „Africa“ von Toto und deutlich rockiger mit dem „Bon Jovi – Rock Mix“ und 
Auszügen aus Runaway, It’s My Life, Livin‘ On A Prayer und You Give Love A Bad Name. Aber 
auch klassische Konzertstücke wie „Concerto D’Amore“ „Don’t Cry For Me Argentina“ oder 
„Highland Cathedral“ dürfen natürlich genauso wenig fehlen wie eine Polka. 
Die Saalöffnung ist um 18:30 Uhr, Konzertbeginn um 19:30 Uhr. Der Eintritt kostet unver-
ändert 4 € und auch für das leibliche Wohl wird in gewohnter Weise bestens gesorgt sein.

Der Musikverein Güglingen lädt zum Frühjahrskonzert am Samstag, den 14. März 2015, alle 
Besucher herzlich in die Herzogskelter in Güglingen ein.

Am Freitag in der Blankenhornstube
Vortrag: Gesundheit aus dem Gemüsegarten

-
lingen in der Blankenhornstube der Herzogskelter statt.

Großheubach referiert über „Gesundheit aus dem Gemüsegarten“.
Frau Köller ist eine schon bekannte Referentin. Erinnert man sich an ihren letztjährigen 
Vortrag, dann fallen einem bestimmt die vielen selbstgemachten Proben ein, die Frau Köller 
zum Probieren mitgebracht hat.
Der diesjährige Vortrag beschäftigt sich mit dem Gemüsegarten als Gesundheitsspender.

11 Uhr Vernissage im Rathaus 

11 – 18 Uhr verkaufsoffener  

Sonntag mit Kunsthandwerkermarkt

Sonntag, 29. 3. 2015

PalmMarkt 
                           in Güglingen

e r l e b e n   d a b e i  s e i n   g e n i e ß e n

      

      



Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 15. März; Frau Änne Frank, Sonnenrain 13,
den 84.
Am 16. März; Herr Josef Kreisz, Drosselweg 2,
den 82.
Am 18. März; Herr Leo Deisner, Hinter dem
See 1, den 74.
Am 19. März; Frau Gertrud Klein, Am See 16,
den 87.
Eibensbach:
Am 13. März; Herr Hans Holzwarth, Eibenstr. 8,
den 71.
Am 18. März; Herr Paul Gerstenlauer, Ochsen-
bacher Str. 14, den 93.
Pfaffenhofen:
Am 17. März; Frau Erna Mero, Keltergasse 11,
den 92.
Weiler:
Am 14. März; Herr Erich Baumann, Schulstr. 10,
den 78.
Am 16. März; Frau Lisa Schaber, Im Schenken 8,
den 86.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 13. März
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Samstag, 14. März
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Sonntag, 15. März
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Montag, 16. März
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Straße 3/1, Tel.: 07135/5377
Dienstag, 17. März
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Mittwoch, 18. März
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Donnerstag, 19. März
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Freitag, 20. März
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstraße 43, Tel. 07062/4350

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 14./15. März
TA Neubacher, Brackenheim, Tel. 07135/3660
Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142

Gemeindeverwaltungsverband
Am 4. März 2015 fand die Sitzung der Ver-
bandsversammlung des Gemeindeverwaltungs-
verbands Oberes Zabergäu in der Katharina-
Kepler-Schule statt.
Vier Tagespunkte wurden in dieser Sitzung der
einstimmigen Entscheidungen behandelt:
1. Verbandskläranlage Obere Zaber: Drei

Vergabe von Arbeiten/Leistungen 
Das vorhandene Prozessleitsystem der Kläran-
lage ist 14 Jahre alt und die Software seitdem
nicht mehr aktualisiert worden. Da das Pro-
gramm nicht mehr gepflegt wird, muss eine
neue Software bestellt werden.
Die Verwaltung hat vorgeschlagen, wieder die
Firma Blombach zu beauftragen, da man mit
ihrem System bisher zufrieden war. Weil die
neue Software auf den alten Rechnern nicht
mehr läuft, schließt das Angebot auch die nö-
tigen Hardwarekomponenten ein. 
Die Versammlung hat beschlossen, die Liefe-
rung der Hardwarekomponenten und Installa-
tion des Updates an die Firma Blombach GmbH
aus Karlsruhe zu einem Angebotspreis von
13.601,70 €/brutto zu vergeben.
Die Dosiertechnik und Steuerung zur Fällmit-
teldosierung ist ebenfalls in die Jahre gekom-
men. Sie wurde 1993 eingebaut und ist inzwi-
schen „Out of Service“, was bedeutet, dass es
keine Ersatzteile mehr für diese Anlage gibt. Die
Firma, die ursprünglich die Technik geliefert
hat, wurde von der Firma Evoqua übernommen,
die man daher zu einem Angebot für die neue
Technik aufforderte. Ein weiteres, sehr viel
günstigeres Angebot wurde von der Firma Alltech
gemacht. Da eine andere Kläranlage sehr gute Er-
fahrung mit dieser Firma gemacht hat, wurde be-
schlossen, der Firma Alltech GmbH aus Weingar-
ten zu einem Angebotspreis von 24.638,95 €/
Brutto die Lieferung und Montage der Technik für
die Fällmitteldosierung zu übertragen. 
Schließlich wurde der Auftrag für die belüf-
tungstechnische Ausrüstung für das Bele-
bungsbecken III vergeben.
Zu einem Angebotspreis von 45.553,20 €/brutto
wird die Firma Rudolf Messner aus Adelsdorf
beauftragt, die neue Ausrüstung zu liefern und
einzubauen. Wenn man dann Erfahrungswerte
mit dem neuen Lüftungssystem hat, ist vorge-
sehen, schon Ende des Jahres oder 2016 weitere
Lüfter auszutauschen.
Alle oben genannten Vergaben gehören zum
Maßnahmenpaket, das zur Energieoptimierung
der Kläranlage notwendig ist. Dafür wurden im
Haushaltsplan 200.000 € eingestellt, die mit
den eingegangenen Angeboten nicht einmal
voll ausgeschöpft werden müssen.
2. Anschaffung eines gebrauchten Radladers

für die Verbandskläranlage
In der Sitzung am 4. März 2015 wurde die Ver-
bandverwaltung ermächtig, einen gebrauchten
Radlader zu beschaffen, der nicht teurer als
20.000 €/brutto sein soll.
Bisher hatte man sich für bestimmte Arbeiten
die z. B. die Umschichtung der Trockenbeete die
entsprechenden Geräte ausgeliehen. Da man
aber auch für die Anbringung der Notverschlüsse
bei Hochwasser oder Ölalarm einen Radlader be-
nötigt, ist es sinnvoll diesen immer parat zu
haben, um im Notfall schnell handeln zu können.

3. Katharina-Kepler-Schule: 
Vergabe Spielgeräte

Die Katharina-Kepler-Schule ist auf dem Weg
zur Ganztagesschule, um dann in Richtung Ge-
meinschaftsschule voranzuschreiten. Zur Kon-
zeption der Gemeinschaftsschulen gehören
auch die Bewegungs- und Rythmisierungsräu-
me für die Schüler.
Ein Konzept für die Umgestaltung des Schulho-
fes wurde von der Verwaltung in Zusammenar-
beit mit der Schulleitung und Lehrern erarbei-
tet. Nun wurden der Auftrag für die dafür
vorgesehen Spielgeräte vergeben.
Die Firma Proludic aus Gingen wird zu einem
Angebotspreis von 37.785,13 €/brutto die Ge-
räte liefern und montieren.
Diese Kosten werden zwischen der Stadt Güg-
lingen und dem GVV wie folgt aufgeteilt:
50 % Stadt Güglingen, 50 % GVV. Dabei fallen
auf die Stadt Güglingen 48 %, auf die Gemeinde
Pfaffenhofen 23 % und auf die Gemeinde Za-
berfeld 29 %.
Unter Tagespunkt 4 wurden die Mitglieder der
Versammlung von Bürgermeister Klaus Dieterich
zum Thema Flächennutzungsplan informiert.
Die letzte Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans liegt inzwischen 18 Jahre zurück. Da in
den Kommunen aber immer neue Flächen be-
nötigt werden, ist es dringend notwendig, den
Plan fortzuschreiben. Es ist vorgesehen, dass
sich zunächst die Bürgermeister der Kommunen
mit dem Regionalverband zusammensetzen,
um über die Inhalte der Fortschreibung zu dis-
kutieren.
Ziel ist es, in einer Sitzung in der zweiten Jah-
reshälfte von Seiten der Verbandsversammlung
den definitiven Anstoß für die Fortschreibung
des Flächennutzungsplans zu geben.

Betreten landwirtschaftlicher
Flächen und Verunreinigung
von Wiesen und Feldern durch
Hundekot
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg
freut sich über alle Erholungssuchenden, die die
Wirtschaftswege nutzen. Diese zeigen ihre
Wertschätzung für die von Landwirten und
Weingärtnern geschaffene und gepflegte Kul-
turlandschaft. Damit die Äcker, Wiesen und
Weinberge weiterhin bestellt und gepflegt wer-
den können, bitten wir Sie, den landwirtschaft-
lichen Verkehr nicht zu behindern. An alle Hun-
debesitzer appellieren wir, die Hinterlassen-
schaften der Hunde einzusammeln und über
den Hausmüll zu entsorgen. Fakt ist leider, dass
durch Hundekot Erntegut vom Geruch und Ge-
schmack her so verunreinigt wird, dass Rinder,
Kühe und Schafe dieses Futter verschmähen
und liegen lassen. Nahrungsmittel werden un-
genießbar. Auf den Äckern, Wiesen und in den
Weinbergen arbeiten Menschen, für die es un-
zumutbar ist, sich zwischen den Hundehaufen
zu bewegen.
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Ein Recht auf Erholung in der freien Landschaft
hat jeder. Viele Hundebesitzer sind sich aber
nicht darüber bewusst, dass ihre vierbeinigen
Lieblinge ihre „Notdurft“ weder in privaten Vor-
gärten noch auf landwirtschaftlich genutzten
Flächen verrichten dürfen und dort ein Betre-
tungsverbot innerhalb der Vegetationsperiode
besteht. Landwirtschaftlich genutzte Flächen
dürfen also in der Zeit zwischen Saat und Ernte,
bei Grünland in der Zeit des Aufwuchses und
der Beweidung nicht betreten werden.

Die Standesämter melden
Güglingen:
Geburt: 
Am 21. Januar 2015 in Heilbronn, Amitiss 
Parivash, Tochter von Fanrnaz Salahchin; 
Güglingen, Heilbronner Str. 1.
Eheschließung:
Am 7. März 2015 in Güglingen, Sven Holger
Sambale und Tabea Wöhr, Güglingen, Schul-
str. 12.
Pfaffenhofen:
Eheschließung:
Am 06.03.2015 in Pfaffenhofen; Wilhelm Beim,
Adelsheim, Hauptstr. 8 und Susanne Beim geb.
Hartwich, Pfaffenhofen, Heilbronner Str. 34.
Geburt:
Am 5. Februar 2015 in Bietigheim-Bissingen;
Fiona Frank, Tochter von André Frank und 
Beatrice Frank geb. Schlögl, Pfaffenhofen, 
Wielandstr. 15.

Finanzamt Heilbronn
informiert
Vorteile bei früher und elektronischer Steuer-
erklärung: Schnelle Erstattung und weniger
Aufwand 
„Es zahlt sich aus, die Steuererklärung frühzei-
tig und elektronisch abzugeben“, so Andrea
Heck, Präsidentin der Oberfinanzdirektion
Karlsruhe. Die Frist zur Abgabe der Steuererklä-
rung endet zwar erst am 31. Mai. Aber je näher
dieser Termin rückt, desto mehr Steuererklärun-
gen gehen bei den Finanzämtern ein und die Be-
arbeitungsdauer verlängert sich. „Elektronische
Steuererklärungen beschleunigen das ganze
Verfahren.
Soweit sie nicht aufgrund gesetzlicher Vor-
schriften eingereicht werden müssen, sind Be-
lege und Bescheinigungen nur noch auf Anfor-
derung des Finanzamts vorzulegen“, betont die
Oberfinanzpräsidentin.
Die vorausgefüllte Steuererklärung macht es
möglich, die dem Finanzamt vorliegenden
Daten elektronisch abzurufen und unmittelbar
in die Steuererklärung zu übernehmen. Hiermit
erspart man sich das mühsame Abtippen der ei-
genen Lohndaten oder Kranken- und Renten-
versicherungsbeiträge, das Risiko von Tippfeh-
lern entfällt. Diesen Service kann man im
ElsterOnline-Portal, in ElsterFormular, aber
auch in vielen kommerziellen Steuererklärungs-
Programmen nutzen.
Unter www.elster.de/Belegabruf können Sie die
einzelnen Punkte nachlesen.
Für Bürgerinnen und Bürger, die gewerbliche
oder selbständige Einkünfte erzielen, besteht
die Verpflichtung, die Erklärungen per ELSTER
zu übermitteln. Weitere Informationen hierzu
finden Sie unter www.elster.de.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb
des Landkreises Heilbronn
informiert:
Annahme von Rasenschnitt und Laub – ab
13. März bis 31. Dezember auf den einge-
zäunten Häckselplätzen
Ab Freitag, 13. März, können Privatanlieferer
wieder Rasenschnitt und Laub aus Hausgärten
kostenfrei auf den eingezäunten Häckselplät-
zen des Landkreises Heilbronn abgeben. Das
Material wird bis einschließlich Dezember in
Containern oder Anhängern angenommen. Eine
Anlieferung ist auf 0,5 m3 begrenzt.
Für Fragen steht Ihnen die Abfallberatung des
Landkreises unter der Rufnummer 07131/994-
560 zur Verfügung.

Die AOK informiert
Angebote für Tagespflege werden zunehmen
AOK-Bezirksrat informiert sich über Verän-
derung in der Pflegeversicherung
In der Region gibt es derzeit 25.000 Pflegebe-
dürftige. Davon sind 16.500 bei der AOK versi-
chert. Bis 2030 wird ein Anstieg um 43 Prozent
auf knapp 36.000 Menschen erwartet, bis 2050
gar um 91 Prozent auf 48.000 Betroffene. Damit
stelle sich, so der Leiter des AOK Competence-
Centers Pflege, Jürgen Schanzenbach, zwei ent-
scheidende gesellschaftspolitische Fragen: Wer
pflegt die Bedürftigen und wer finanziert das
System?
Das neue Pflegestärkungsgesetz gebe auf diese
Herausforderung erste Antworten. Von wesentli-
cher Bedeutung sei, dass nun auch Demenzkranke
aus der sogenannten Pflegstufe „0“ in diesen Leis-
tungsbereich einbezogen würden. Damit könne
auch dieser Personenkreis künftig tagsüber sta-
tionäre Pflegeeinrichtungen besuchen.
Wichtig sei auch für die Pflegebedürftigen, dass
dieser Anspruch auf Tagespflege ein separater
Leistungsanspruch werde. Angehörige, die Ver-
wandte zu Hause pflegten, würden dadurch
neue Perspektiven eröffnet. 
Diese Ausweitungen des Leistungskatalogs
werde, so der AOK-Pflegeexperte, die Pflege-
branche positiv verändern: „Die Zahl der Ange-
bote in der Tagespflege wird sich erhöhen.
Damit einhergehen wird, dass mehr Arbeits-
plätze im Pflegebereich geschaffen werden. Die
Pflegedienstleister stellten sich gerade erst auf
die neue Situation ein bzw. um.“
Warum rund 66 Prozent aller Pflegebedürftigen
der AOK als Pflegekasse vertrauen, erläuterte
die Leiterin des Sozialen Dienstes der AOK, Wal-
traud Joachim. Der Soziale Dienst, in dem aus-

schließlich Sozialpädagogen tätig seien, werde
nur von der AOK angeboten. Andere Kassen de-
legierten die Aufgabe an die Pflegestützpunkte.
„Unsere Kolleginnen und Kollegen sind vor Ort
bei unseren Versicherten.“
Mit den Betroffenen werde nicht nur eine Ori-
entierungsberatung, sondern wenn nötig auch
eine Maßnahmenplanung vorgenommen. So
würden die notwendigen Hilfsangebote organi-
siert, um eine stabile Gesamtversorgung zu er-
reichen. Schließlich würde immer wieder über-
prüft, ob die einzelnen Maßnahmen aus-
reichten. Von dem umfassenden Ansatz war der
Bezirksratsvorsitzende Rolf Blaettner „beein-
druckt“. Er könne jetzt nachvollziehen, dass der
Sozialverband VdK das „Engagement der AOK
besonders hervorhebe.“ Detlef Piepenburg,
Landrat des Landkreises Heilbronn, kündigte an,
dieses Modell in einer der nächsten Sitzungen
der Kreisgesundheitskonferenz behandeln zu
wollen. 

Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert
Am Mittwoch, 11. März
Berufe in Uniform: Bundespolizei, Bundes-
wehr, Polizei und Zoll informieren
Von 9 bis 18 Uhr stehen Einstellungsberater der
Bundespolizei, Bundeswehr, Polizei und Zoll im
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur
für Arbeit Heilbronn für Fragen und Auskünfte
bereit. Am Nachmittag werden zusätzlich Vor-
träge über das Ausbildungsspektrum, die Ein-
stellungsvoraussetzungen und Ausbildungsin-
halte angeboten.
Die Bundewehr startet um 14 Uhr, danach folgt
die Polizei um 15 Uhr und um 16 Uhr die Bun-
despolizei. Den Abschluss der Vortragsreihe
macht um 17 Uhr der Zoll.
Noch viele offene Ausbildungsstellen für den
Herbst
Nach dem Zwischenzeugnis beginnt der End-
spurt bei der Bewerbung um eine Ausbildungs-
stelle. Es gibt noch viele Bewerbungsmöglichkei-
ten. Wer noch keine klare berufliche Vorstellung
hat, geht zur Berufsberatung und kann sich vor-
her mit der neuen App „BERUFE Entdecker“ eine
Favoritenliste an Berufen erstellen.
Die Berufsberaterinnen und Berufsberater der
Agentur für Arbeit Heilbronn helfen gerne bei
Sprechstunden in den Schulen weiter. Auch
kann ein ausführlicher Beratungstermin unter
der kostenfreien Tel.-Nr. 0800/4555500 verein-
bart werden. Auf der Seite www.jobboese. ar-
beitsagentur.de kann man sich zudem nach
passenden Ausbildungsstellen umsehen.
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Termine
Freitag, 13. März

Obst- und Gartenbauverein Güglingen – Vortrag „Gesundheit aus dem Gemüsegarten“
Samstag, 14. März

Musikverein Güglingen - Frühjahrskonzert
TSV Pfaffenhofen – Hauptversammlung

DRK Zaberfeld – Altpapiersammlung
Sonntag, 15. März

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – Tageswanderung, Frühjahrswanderung
Evangelische Kirchengemeinden Leonbronn und Ochsenburg – 

Konfirmation in Leonbronn und Ochsenburg
Evangelische Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – Konfirmation in Weiler

19./20. März
LandFrauen Güglingen – Kreatives Basteln (Weidenflechten)



Schadstoffsammlung am
Samstag, 28. März
Das Schadstoffmobil ist an folgenden Stellen:
Zeit, Ort, Sammelplatz
08.30 – 11.30 Uhr, Eppingen, Festplatz an der
Talstraße 
13.00 – 15.00 Uhr, Güglingen, Parkplatz Wein-
steige (Festplatz) 
16.00 – 16.30 Uhr, Untereisesheim, Parkplatz
bei der Frankenhalle 
Privathaushalte können dort kostenlos schad-
stoffhaltige Abfälle in haushaltsüblichen Men-
gen abgeben.

Delikatessen am Wegesrand
Auf teilweise unbefestigten Wegen suchen Sie
mit der Kräuterpädagogin Bärbel Manthey am
Freitag, 20. März, ab 16 Uhr, nach essbaren
Wildkräutern. Sie erfahren wie man diese ge-
sunden Delikatessen findet und zubereitet. Es
gibt natürlich auch Kostproben und Rezepte.
Dauer: ca. 1,5 – 2 Std., Treffpunkt im Winzercafé
in Neipperg, Info/Anmeldung: Bärbel Manthey,
Tel. 07135/960220 oder Winzercafé, Tel.
07135/965471.
Outdoor-Workshop Landschaftsfotografie
mit anzock photographY
Lernen Sie, welche Bestandteile ein rundum ge-
lungenes Landschaftsfoto haben sollte und
warum. Für Anfänger und Fortgeschrittene.
Jede Kamera ist geeignet. Termin: Samstag, 
21. März, Treffpunkt: Wanderparkplatz ober-
halb Schützenhaus Neipperg, 10 – 17 Uhr, 49 €/
Person. Info und Anmeldung 0172/7113539.
Weitere Informationen: http://www.anzock-
photography.eu
Stadtführung Lauffen 
am rechten Neckarufer
Von März bis Oktober präsentieren die Lauffe-
ner Gästeführer die Hölderlin-Stadt bei ver-
schiedenen Themenführungen. Kartheinz Tor-
schmied beginnt die Reihe am Samstag, 
21. März, mit einer Führung am rechten Ne-
ckarufer zu Burg, Gefängnis und Martinskirche.
Treffpunkt: Burghof Rathausburg, 14 – 16 Uhr,
5 € pro Person, Kinder frei. Anmeldung bis
20.03.2015 bitte direkt bei Karlheinz Tor-
schmied, Tel.: 07133/7722 oder Torschmied@t-
online.de.

Streuobstpflegetag am Naturparkzentrum
Die Fachwartvereinigung Heilbronn e. V. lädt
zusammen mit dem Naturparkzentrum Strom-
berg-Heuchelberg und dem Landschaftserhal-
tungsverband für den Landkreis Heilbronn e. V.
zum Streuobstpflegetag in Zaberfeld ein:
Datum: Samstag, 14. März 2015, 9 – 13 Uhr
Treffpunkt: Naturparkzentrum Stromberg-
Heuchelberg, Ehmetsklinge 1, 74374 Zaberfeld
Anmeldung: Naturparkzentrum, Tel. 07046/
88481, Mail: info@naturpark-stromberg-heu-
chelberg.de

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Bitte bringen Sie nach Möglichkeit Werkzeuge
wie Scheren, Astkneifer, Sägen und Teleskopge-
räte zum Streuobstpflegetag mit. Die Aktion
findet bei jedem Wetter statt, daher empfiehlt
sich den Witterungsverhältnissen angepasste
Kleidung. Für alle Helfer gibt es Getränke und
eine Kleinigkeit zu essen.
Erlebnisführungen 
mit den Naturparkführern
„Entdecke den Frühling mit den Wurzelkindern“
Zaberfeld (Naturparkzentrum an der Ehmets-
klinge)
Samstag, 21. März, 14 -16 Uhr
Naturparkführerin Angelika Hering entführt
Kinder von 4 – 8 Jahren in die Welt von Sibylle
von Olfers Kinderbuchklassiker „Etwas von den
Wurzelkindern“.
Die Wurzelkinder werden von Mutter Erde ge-
schickt um den Frühling erwachen zu lassen. Als
Blütenkinder schauen die teilnehmenden Kin-
der in der Natur nach, ob schon Spuren des
Frühlings zu entdecken sind.
Dauer ca. 2 Std. Kostenbeitrag 8,– €. 
Anmeldung und Info Naturparkführerin 
Angelika Hering, Telefon 07046/7741.

Beerdigungschor Güglingen
Der Beerdigungschor probt am Dienstag, 
17. März 2015, um 20.00 Uhr, im Ev. Gemein-
dehaus, Oskar-Volk-Straße 14.

Saisonabschluss Herzogskelter
Am Samstag, 21. März, 20 Uhr, findet die letz-
te Veranstaltung der Spielzeit 2014/15 in der
Herzogskelter statt.
Zu Gast ist das Ensemble „Dein Theater“ mit
dem Programm „Sag mir, wo die Lieder sind“.
Ein Abend der sich dem Deutschen Volkslied
widmet. Mit über sechzig Zitaten aus vielen Mi-
lieus und einem Text von Hans Rasch wird der
Variantenreichtum mündlicher und schriftli-
cher Überlieferung plastisch und drastisch vor-
geführt. Ein Blick in unsere farbige Vergangen-
heit.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Einlass ist um 19 Uhr und nach der Veranstal-
tung fließt für die Besucher der Weinbrunnen.
Karten (21€/19€/16€) unter 07135/1080 oder
www.reservix.de.
Zum Vormerken:
Am 16. April stellen wir Ihnen die Spielzeit
2015/16 in der Herzogskelter öffentlich vor:

Sie sind herzlich eingeladen!!

Morgen: Langer Samstag
Morgen, Samstag, 14. März,
verlängert die Mediothek ihre
Öffnungszeiten bis 15 Uhr
anlässlich des Tages der offe-
nen Tür der Realschule. Den

„Neuen“ wie den „Zukünftigen“ und deren El-
tern bietet sich die schöne Gelegenheit neben
der Realschule auch die gute Nachbarschaft
Mediothek anzuschauen und sich auch anzu-
melden – Kaffee und ein erweiterter Bücher-
flohmarkt mit vielen interessanten Büchern
zum sagenhaften Stöberpreis inbegriffen.
Außerdem:
Ein kleines Mediotheksrätsel in Zusammenar-
beit mit Labor 3D – der Computer-AG der Real-
schule unter Günter Glatter, der sich in den letz-
ten Jahren zum gefragten 3D-Spezialisten
gemacht hat. Klar, dass es als kleine Preise echte
3D-„Drucke“ gibt, kleine Skulpturen, die in der
3D-Werkstatt der Realschule angefertigt 
wurden.

Montag: Basteln im Jahreslauf – Ostern
Pünktlich zur Ankunft des Frühlings treffen sich
am Montag, 16. März, um 15 Uhr, die jahres-
zeitlichen Geschichten- und Bastelfreunde zum
Osterbasteln mit Heike Schmid. Für alle Bastel-
liebhaber ab der zweiten Klasse. Anmeldungen
in der Mediothek sind noch bis Samstagvormit-
tag möglich. Kosten 1 EUR.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN
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Die Firma AMOS hat damit begonnen, den
Alten Sportplatz hinter der Mediothek für die
Interims-Klassenzimmer der Realschule vor-
zubereiten. 
Nach Ostern wird man beginnen, in der Real-
schule den Altbau zu sanieren. Die Musik- und
Kunsträume werden dafür bis zur Fertigstel-
lung der Umbauarbeiten im Bestand (voraus-
sichtlich Sommer 2016) in den Containern auf
dem Alten Sportplatz eingerichtet werden.
Voraussichtlich ab Pfingsten stehen auch die

Räume im Neubau zur Verfügung, sodass dann
Schritt für Schritt die restlichen Räume aus dem
Altbau vorübergehend im Neubau Platz finden.
Zurzeit werden provisorische Wasser- und Ab-
wasserleitungen verlegt und als Standfläche für
die Container wird der Platz mit einer 30 cm
hohen Schotterfläche abgedichtet. Nächste
Woche wird die Firma Kleusberg aus Remseck
dann vier – jeweils 60 m2 große – Container an-
liefern, die für die Zeit des Umbaus in der Real-
schule dann als Klassenzimmer dienen.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, 
Gartacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und

PAVILLON
Gartacher Hof
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Container für die Realschule
Interims-Klassenzimmer auf dem Alten Sportplatz

Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 17. März: Herr Girntke vom Eine Welt
Laden kommt zu uns mit vielen schönen und
guten Sachen.
Mittwoch, 18. März: ab 9 Uhr, Veeh-Harfen-
Spiel.

Allgemeinverfügung
Aufgrund § 8 Abs. 1 i. V. mit § 14 Abs. 1 des Ge-
setzes über die Ladenöffnung in Baden-Würt-
temberg (LadÖG) vom 14.02.2007 (GBI. S. 135),
geänd. durch Gesetz vom 10.11.2009 (GBI. S.
628) i. V. mit § 35 Landesverwaltungsverfah-
rensgesetz (LVwVfG) vom 12.04.2005 (GBI. S.
350), zul. geänd. durch Art. 2 des Gesetzes vom
17.12.2009 (GBI. S. 809, 811) wird von der Ge-
meinde Pfaffenhofen folgende Verfügung er-
lassen:
§ 1
In der Gemeinde Pfaffenhofen dürfen die Ver-
kaufsstellen am Sonntag, dem 12.04.2015, an-
lässlich des Festes „Pfaffenhofener Frühling“
des Gewerbevereins in der Zeit von 13.00 bis
18.00 Uhr geöffnet sein.
§ 2
Die Vorschriften des „§ 12 LadÖG über den be-
sonderen Arbeitnehmerschutz sind zu beachten.
§ 3
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 15 Abs. 1 a
des Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-
Württemberg handelt, wer den Vorschriften
dieser Allgemeinverfügung zuwiderhandelt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geld-
buße bis zu 10.000,- Euro geahndet werden.
§ 4
Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Pfaffenhofen, 13.03.2015
gez. Böhringer
Bürgermeister
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntmachung schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift beim Bürgermeis-
teramt, Rodbachstr. 15, 74397 Pfaffenhofen
Widerspruch erhoben werden.

Osterbaum in Pfaffenhofen
Auch in diesem Jahr schmückt ein Osterbaum
wieder die Ortsmitte von Pfaffenhofen. Ein
herzliches Dankeschön geht an den Bastelkreis,
der den Baum wieder sehr schön gestaltet hat,
sowie den Mitarbeitern des Bauhofs und Hans
Issler, die bei der Aufstellung geholfen haben.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

PFAFFENHOFEN



Freitag, 13. März
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus
Sonntag, 15. März
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern). Das Musik-

team gestaltet den Gottesdienst
mit. Das Opfer ist für die Refinan-
zierung des Gemeindehauses

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren.

Montag, 16. März
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 17. März
10.00 bis Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 18. März
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht, Gemein-

dehaus
16:00 bis offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel.
07135/9884-0 und 01573
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

Donnerstag, 19. März
9:30 Uhr Gemeindedienst im Gemeinde-

haus
19:30 Uhr Männerkreis im Gemeindehaus
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Pfarrer Dieter Kern
Ich bin froh, wieder bei Ihnen in der Gemeinde
zu sein und meine Arbeit wieder aufnehmen zu
können. Dies wird allerdings schrittweise ge-
schehen. Es wird noch eine Weile dauern, bis ich
gesundheitlich ganz stabil bin.
Das letzte Jahr war schwierig. Aber viele Men-
schen und Gebete und vieles andere hat mich in
dieser Zeit getragen. Dafür bin ich sehr dankbar.
Mit herzlichen Grüßen Ihr Pfarrer Dieter Kern

Sonntag, 15. März, 8:30 Uhr im Mauritiussaal
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich mit einem
Frühstück. Anschließend um 9:30 Uhr ist Got-
tesdienst, parallel dazu Kindergottesdienst.
Vorschau:
Am Samstag, 21. März, laden wir sie ab 14 Uhr
bis 16.30 Uhr ganz herzlich in unser alljährli-
ches Frühlings-Café ein. Bei Kaffee und selbst

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

gebackenem Kuchen können Sie gemütlich ver-
weilen. Daneben bieten wir wieder Hand- ar-
beiten und Selbstgebasteltes zum Verkauf an.
Der Erlös ist bestimmt für die Refinanzierung
des Aufzugs im Gemeindehaus. 
Sie können die Veranstaltung auch unterstützen
mit Kuchenspenden. Bitte melden Sie sich in
diesem Falle bei Frau Wiltraut Müller, Tel. 5193.
Der Bastelkreis der Evang. Kirchengemeinde

Samstag, 14. März
10.00 Uhr Versöhnungstag für alle Erstkom-

munionkinder, Güglingen
Sonntag, 15. März
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr Eucharistie in Stockheim, Güglin-
gen und Brackenheim

Montag, 16. März
21.00 Uhr KreuzWeise, Brackenheim
Dienstag, 17. März
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 18. März
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 19. März
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 20. März
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Sonntag, 22. März
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg und

Stockheim
10.00 Uhr Ökumenischer Tauferinnerungs-

gottesdienst, Martinskirche Meims-
heim

10.30 Uhr Eucharistie in Brackenheim und
Güglingen

Termine
Samstag, 14. März
10.00 Uhr Versöhnungstag für alle Erstkommu-
nionkinder, Güglingen
Sonntag, 15. März
18.00 Uhr Bekanntgabe der Wahlergebnisse der
KGR-Wahl in Güglingen
Dienstag, 17. März
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück, Bra-
ckenheim, Gruppenraum
20.00 Uhr Ökumenetreff – Kino außer der Reihe
„Glauben ist alles“, ev. Gemeindehaus Bracken-
heim
Donnerstag, 19. März
20.00 Uhr Elternabend für alle Erstkommunion -
eltern, Gemeindehaus Brackenheim, Heuchel-
bergstr. 28
Freitag, 20. März
20.00 Uhr Thomas-Gruppe, Güglingen

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Gesplittete Abwassergebühr
Änderungen bei der versiegelten Grund-
stücksfläche
Die Abwassergebühr wird seit 2010 getrennt
nach Schmutzwasseranteil und Niederschlags-
wasser erhoben.
Die Schmutzwassergebühr wird nach der ver-
brauchten Frischwassermenge sowie des als
Brauchwasser im Haushalt genutzten Nieder-
schlagswassers berechnet.
Berechnungsgrundlage für die Niederschlags-
wassergebühr ist die versiegelte und ange-
schlossene Grundstücksfläche.
Die versiegelten Flächen wurden 2011 für alle
damals bebauten Grundstücke erhoben. Bei
einer Neubebauung wird der Grundstücksei-
gentümer von der Gemeinde angeschrieben. 
Änderungen, die Sie an Ihren versiegelten
Grundstücksflächen vorgenommen haben (zum
Beispiel: Errichtung eines Carports, Überda-
chung der Terrassenfläche, Pflasterung der Hof-
fläche) sind der Gemeindeverwaltung Pfaffen-
hofen entsprechend zu melden.
Ein Änderungsbogen zur Meldung der geänder-
ten Flächenversiegelung ist im Rathaus erhält-
lich oder kann unter www.pfaffenhofen-wu-
ertt.de/Virtuelles Rathaus/Formulare herunter-
geladen werden. In diesem Jahr vorgenommene
Änderungen an den versiegelten Flächen wer-
den erst ab dem Folgejahr berücksichtigt.
Die Gemeindeverwaltung wird die versiegelten
Flächen immer wieder stichprobenartig kon-
trollieren.
Brauchwasserzisternen
Bei Brauchwasserzisternen unterliegt das als
Brauchwasser verwendete Niederschlagswas-
ser ebenfalls der Gebührenpflicht.
Zur Ermittlung der Abwassermenge kann ein
Zwischenzähler eingebaut werden. Für diesen
Zähler muss eine monatliche Grundgebühr ent-
richtet werden. Wird kein Zwischenzähler ein-
gebaut, wird das durch die Brauchwasserzister-
ne anfallende Schmutzwasser pauschal mit 
8 cbm/Jahr für jede im Haushalt mit Erstwohn-
sitz gemeldet Person berechnet.
Weitere Informationen und Änderungsbögen
zur gesplitteten Abwassergebühr erhalten Sie
bei Frau Köhler: Tel.: 07046/9620-22, E-Mail:
stefanie.koehler@pfaffenhofen-wuertt.de.

Standfestigkeitskontrolle der
Grabmale auf den Friedhöfen
in Pfaffenhofen und Weiler
Vor allem über die Winterzeit können Grabmale
in ihrer Standfestigkeit Schaden nehmen, wenn
z. B. Wasser in Stein und Fundamente eindringt,
gefriert und sich Risse bilden.
Schon bei geringer Berührung können Grabstei-
ne dann umstürzen und Unfälle verursachen.
Um dies zu vermeiden, ist die Gemeinde ver-
pflichtet, die Grabmale jährlich auf ihre Stand-
festigkeit hin zu überprüfen.
Eine entsprechende Prüfung der Grabmale auf
den Friedhöfen in Pfaffenhofen und Weiler,
wird in den nächsten Wochen durchgeführt.
Dort, wo Mängel festgestellt werden, erhalten
die Verantwortlichen bzw. Grabnutzungsbe-
rechtigten dann eine schriftliche Nachricht.
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Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: Johannes 12, 20-26

Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es allein,
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. Johannes 12,24

Wochenlied: „Korn, das in die Erde“ (98 EG)



Thematische Predigten zum Hungertuch
Sonntag, 15.03.: 9.00 Uhr auf dem Michaels-
berg
Sonntag, 22.03.: 9.00 Uhr in Stockheim und
10.30 Uhr in Brackenheim
Wahlen für den Kirchengemeinderat
Alle Gemeindemitglieder sind aufgerufen und
eingeladen, von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu
machen. Seien Sie am 15. März dabei!
Die Wahllokale sind geöffnet:
Güglingen, Gemeindesaal neben der Kirche, 
10 - 12 Uhr
Michaelsberg, Vorraum der Kirche, 8.30 - 10.30
Uhr
Stimmauszählung: Gemeindesaal Güglingen,
14 Uhr
Bekanntgabe des Wahlergebnisses: Gemeinde-
saal Güglingen, 18 Uhr

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 12. März
19:30 Uhr Treffen des Moderatorenteams

für die Zeltevangelisation
Samstag, 14. März
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Boten-

heim
20:00 Uhr Hauskreis KJE bei Familie Schard,

Info Stefan Jesser: 07135/14984
Sonntag, 15. März
9:05 Uhr Gebetskreis
9:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von 

0 - 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 - 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 - 14 Jahre), anschließend Kir-
chenkaffee 

18:00 Uhr Jugendgottesdienst Meet Jesus
zum Thema: Zachäus – Einkeh-
ren-Auskehren in Botenheim

Donnerstag, 19. März
14:30 Uhr Senioren 120 in Botenheim
Freitag, 20. März
20:15 Uhr EudokiaChorPop
Samstag, 21. März
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirks-Jugendkreis in Boten-

heim
Sonntag, 22. März
09:05 Uhr Gebetskreis
09:30 Uhr Gottesdienst mit Superintendent

Wolfgang Rieker, Kinderkirche
von 0 - 6 Jahre, Jesus’ Kids Club
Junior (7 - 10 Jahre) und Jesus’
Kids Club (11 - 14 Jahre), an-
schließend Kirchenkaffee

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

19:00 Uhr Jugendhauskreis (20+, Ort nach
Absprache). Info: Jochen Türk,
07143/23061

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber. Info: 07135/937770 

Sonntag, 15. März
9:30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

14:30 Uhr Kinder aktiv, Spielenachmittag in
Besigheim

Dienstag, 17. März
20:00 Uhr Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 18. März
20:00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 13. März
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 15. März
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit GoX for

kids in der Marienkirche; Predigt:
Pfarrer Walter Zaiss

Dienstag, 17. März
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jun-

gen
Mittwoch, 18. März
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-

gendraum der Marienkirche
18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus

Frauenzimmern „Osterhäsle“ aus
Ton

20.00 Uhr Probe des POPChores im Gemein-
dehaus Frauenzimmern

Donnerstag, 19. März
14.30 Uhr Frauenkreis im Jugendraum

„Osterfeier“
Vorschau:
Sonntag, 22. März
9.20 Uhr   Gottesdienst mit Feier der „goldenen

Konfirmation“ des Jahrgangs 1965

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Hinweis:
Das Sekretariat ist montags und freitags von
14.00 Uhr - 16.00 Uhr besetzt.

Freitag, 13. März
20.00 Uhr Probe des Posaunenchors
Sonntag, 15. März
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit GoX for

kids in der Marienkirche Eibens-
bach, Predigt: Pfarrer Walter Zaiss
Mitfahrgelegenheit für Kinder der
Kinderkirche. Bitte bei Melanie
Csanits melden.

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
mit Prädikantin Heide Kachel

Anschließend ist die ganze Gemeinde herzlich
zum Kirchenkaffee eingeladen.
Dienstag, 17. März
15.30 Uhr Jungschar
Mittwoch, 18. März
10.30 Uhr Kindertheater „Radelrutsch“ für

die Kinder des Kindergartens im
Gemeindehaus

14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Ju-
gendraum der Marienkirche Ei-
bensbach

18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der
Marienkirche Eibensbach

19.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus
Frauenzimmern „Osterhäsle“ aus
Ton

Freitag, 13. März
14.30 Uhr Fröhlicher Nachmittag – wir spie-

len Mühle, Dame, Elfer raus,
Mensch ärgere dich nicht, u. a.

17.30 Uhr Helferkreis der Kinderkirche
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen
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Sonntag, 15. März
10.30 Uhr Gottesdienst mit Praedikantin Ka-

chel, Opfer: Evangelische Studi-
enhilfe

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die
Api’s“ im Gemeindehaus 

Montag, 16. März 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 17. März
9.30 Uhr Krabbelgruppe (Infos bei Tina

Asser, Tel. 07046/930472)
18.00 Uhr Bastelkreis 
Mittwoch, 18. März
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Donnerstag, 19. März
18.00 Uhr Jungschar 
19.30 Uhr Mitarbeiterkreis der Jugendmit-

arbeiter
Freitag, 20. März
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 22. März
10.30 Uhr Gottesdienst mit unserem Kir-

chenchor
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde von „die

Api’s“ im Gemeindehaus

Samstag, 14. März
14.00 Uhr Fototermin der Konfirmanden
anschl. Generalprobe
19.00 Uhr Abendmahl zur Konfirmation 
Sonntag, 15. März
10.00 Uhr Konfirmationsfestgottesdienst 
Mittwoch, 18. März
9.30 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck) 
Sonntag, 22. März
9.30 Uhr Gottesdienst mit der Taufe von

Phil Jannis Feinauer
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus

In der Gemeinschaft auf Reisen gehen –
Herzliche Einladung zu Urlaub ohne Koffer 
Erleben Sie 3 fröhliche Tage in Gemeinschaft.
Knüpfen Sie Kontakte, schnuppern Sie Urlaubs-
luft, genießen Sie gutes Essen und interessante
Vorträge und abends schlafen Sie wieder im ei-
genen Bett. Sie werden morgens gegen 8.00 Uhr
von der Firma Stuber vor Ort abgeholt und ins
Evang. Gemeindehaus nach Pfaffenhofen rei-
sen.
Das Ganze findet vom 19.05. - 21.05.2015 für
die Region Zabergäu statt und für das Leintal
vom 09.06. - 11.06.2015. Weitere Informatio-
nen erhalten Sie in der Diakonischen Bezirks-

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

stelle, Tel. 07135/9884-0. Gerne schicken wir
Ihnen auch den aktuellen Flyer zu. Diesen er-
halten Sie auch in Ihrem Evang. Pfarramt vor
Ort. Die ehrenamtlichen Teams für Programm
und Küche sind schon fleißig am Vorbereiten
und Planen. Herzliche Grüße von allen Mitar-
beiter/-innen. Wir freuen uns, wenn Sie 2015
Urlaub ohne Koffer mit uns verbringen! Melden
Sie sich schnell an, noch sind Plätze frei.
Für ein 8-jähriges Mädchen und einen 11-jäh-
rigen Jungen suchen wir jeweils ein Fahrrad (24
Zoll). Falls Sie uns diese spenden können, freuen
wir uns auf Ihren Anruf, Tel. 07135/9884-0. 

Matthias Rose

Sollten Christen den Sabbat halten?
Sonntag, 15. März
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Sollten Chris-

ten den Sabbat halten?
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Warum wir das
Abendmahl feiern (1. Korinther-
brief 11:24). Was stellen die Sym-
bole Brot und Wein dar? Wer soll-
te davon nehmen? Wie können
wir uns auf das Abendmahl ein-
stimmen?

Donnerstag, 19. März
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger • Besprechung von 
1. Samuel 5 bis 9. Ansprachen und
Gespräche zu diesen Themen: 
• Athalja (Nr. 1). Thema: Sich
nicht von jemandem wie Isebel
beeinflussen lassen. • Prophezei-
ungen über den Messias, die sich
an Jesus erfüllten. 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft. Monats-
motto: Bereit sein für jedes gute
Werk (Titus 3:1).

Online aktuell für Eltern: Was tun mit kleinen
Dickköpfen? (www.jw.org > BIBEL & PRAXIS >
EHEPAARE & ELTERN)
Wie wär’s mit einem kostenlosen Bibelkurs?
Füllen Sie das  Kontaktformular aus (www.jw.org
> Kontakt) oder rufen Sie uns direkt im Za-
bergäu an: 0176/42525578. 

Anmeldetermine für künftige
Fünftklässler:
Am Mittwoch, 25.03.2015, und am Donners-
tag, 26.03.2015, sind folgende Schulsekre-
tariate zur Anmeldung der künftigen Fünft-
klässler geöffnet: 
Zabergäu-Gymnasium Brackenheim
(naturwissenschaftliches und sprachliches
Profil)
Hirnerweg 15, 74336 Brackenheim:
Mittwoch, 25.03.2015, und Donnerstag,
26.03.2015, jeweils von 08:00 – 11:00 Uhr, und
von 12:30 – 16:00 Uhr.

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

SCHULE UND
BILDUNG

Realschule Güglingen
Wilhelm-Arnold-Platz 1, 74363 Güglingen, 
Sekretariat:
Mittwoch, 25.03.2015, von 08:00 – 11:00 Uhr
und von 13:30 – 16:00 Uhr, für Schülerinnen und
Schüler aus Brackenheim mit allen Teilorten,
Donnerstag, 26.03.2015, von 08:00 – 11:00 Uhr
und von 13:30 – 16:00 Uhr, für Schülerinnen
und Schüler aller anderen Ortschaften.
Im Verhinderungsfall bitten wir um telefonische
Benachrichtigung unter der Rufnummer 07135/
108-61.
Theodor-Heuss-Schule Brackenheim
Am Schulzentrum 10, 74336 Brackenheim, 
Sekretariat, OG, Zimmer 112:
Mittwoch, 25.03.2015, und Donnerstag,
26.03.2015, jeweils von 09:00 – 12:30 Uhr.
Im Verhinderungsfall bitten wir um telefonische
Terminabsprache.
Katharina-Kepler-Schule in Güglingen
Weinsteige 35, 74363 Güglingen, Sekretariat:
Mittwoch, 25.03.2015, und Donnerstag,
26.03.2015, jeweils von 10:00 – 13:00 Uhr.
Im Verhinderungsfall bitten wir um telefonische
Terminabsprache.
Zur Anmeldung sind die Grundschulbestäti-
gung und eine Geburtsurkunde des Kindes
mitzubringen. Erziehungsberechtigte, die das
alleinige Sorgerecht haben, werden um Vor-
lage des entsprechenden Gerichtsbeschlusses
gebeten. Die Schulleitungen

Bewirtung bei der Frühlingsschau
Der Elternbeirat der Kita Heigelinsmühle sorgt
am 23. März bei der Frühlingsschau des Auto-
hauses Blackholm für das leibliche Wohl. In der
Zeit von 14 bis 17 Uhr bieten wir Ihnen Kaffee
und selbst gebackenen Kuchen zum Kauf an.
Der Erlös kommt den Kindern der Einrichtung zu
Gute. Dadurch werden Ausflüge, besondere An-
schaffungen oder Feste organisiert. Wir würden
uns sehr freuen, viele hungrige Gäste gegrüßen
zu dürfen. Alle Eltern und vor allem die Kinder
danken Ihnen schon jetzt.

Schulanmeldung 2015
Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger,
alle Kinder, die zwischen dem 01.10.2008 und
dem 30.09.2009 geboren sind, werden im
kommenden Schuljahr schulpflichtig. Sie müs-
sen zum Schulbesuch angemeldet werden,
auch wenn Sie die Absicht haben, Ihr Kind vom
Schulbesuch zurückzustellen. Weiter sind Kin-
der, die im Vorjahr zurückgestellt wurden, erneut
anzumelden. Jüngere Kinder, die zwischen dem
01.10.2009 und dem 30.06.2010 geboren
sind, können zum Schulbesuch angemeldet
werden. Werden diese Kinder dann eingeschult,
beginnt für sie die Schulpflicht ebenfalls 2015.
Nun wünschen wir vorab allen zukünftigen
Erstklässlern einen guten und erfolgreichen
Weg durch die Schulen und Ihnen Zuversicht
und Freude bei der Begleitung dieses Weges.
Anmeldung der Schulneulinge in Güglingen
Dienstag, 24. März 2015, 
15.00 – 16.00 Uhr aus Güglingen A – F
16.00 – 17.00 Uhr aus Güglingen G – P
17.00 – 18.00 Uhr aus Güglingen Q – Z

Kindertagesstätte
“Heigelinsmühle”

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule
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Donnerstag, 26. März 2015
15.00 – 16.00 Uhr aus Eibensbach 
16.00 – 17.00 Uhr aus Frauenzimmern
im Grundschulgebäude Ostbau, 1. OG der Ka-
tharina-Kepler-Schule Güglingen.
Bitte bei der Anmeldung den Kindergartenfra-
gebogen mitbringen!
Um die Wartezeiten zu verkürzen, bietet die
Klasse 10 Kaffee und Kuchen an.
Dr. Annegret Doll
- Rektorin -
KKS Güglingen
Obst und Gemüse mit allen Sinnen
Im Rahmen unserer Teilnahme am europäischen
Schulfruchtprogramm bekamen wir Drittkläss-
ler am Mittwoch, 25.02., und Freitag,
27.02.2015, Besuch von Frau Kirschenmann. Sie
ist Fachfrau für Kinderernährung und gab uns
zunächst nähere Informationen zu einer gesun-
den ausgewogenen Ernährung.
Anschließend testeten wir unsere Sinne an ver-
schiedenen Stationen des Sinnesparcours:
• Was nehmen wir mit unserem Geschmacks-

sinn wahr?

• Wie klingen Samen von Obst und Gemüse in
einer Dose?

• Wie fühlt sich eine Kiwi an?
• Wie riechen verschiedene Gewürze und

Früchte?
Zum Abschluss unseres interessanten Vormit-
tags bereiteten wir gemeinsam ein gesundes
Frühstück zu und ließen uns dieses schmecken.

Die Klassen 3 a,b,c der KKS

Näh-Treff mit professioneller Unterstützung
Am Montag, 02.03., startete der neue Näh-Treff
für Schülerinnen und Schüler der KKS. Beim ers-
ten Treffen waren fünf Mädchen der Klassen-
stufe 8 bis 10 dabei. Das zuerst gewählte Näh-
Stück war eine Umhängetasche im College-Stil.
Jede Schülerin suchte sich verschiedene Stoffe
aus. Daraus schnitten sie sorgfältig die Einzel-
teile ihrer Umhängetasche zu. Dann wurden die
Nähmaschinen ausgepackt und konzentriert
losgenäht. Professionell unterstützt wurden die
Schülerinnen vor allem von der Bekleidungs-
technikerin Heike Schmidt. 

Der Näh-Treff ist ein bereits seit langem ge-
plantes Projekt von ihr und der Schulsozialar-
beiterin. Geplant sind insgesamt 6 – 8 Treffen,
jeweils von 14.00 Uhr bis 16.35 Uhr. Für die
nächsten Treffen können sich die Schülerinnen
aussuchen, was sie anfertigen wollen.

Realschule Güglingen – mehr als (m)eine
Schule
Unter diesem Motto führt die Realschule Güg-
lingen dieses Jahr erstmals einen ausführlichen
Tag der offenen Tür durch. Damit möglichst
viele Interessierte unsere Schule besuchen kön-
nen, werden wir unsere Türen am Samstag, dem
14. März, von 10 bis 15 Uhr öffnen. Am Vormit-
tag von 10 bis 12 Uhr wollen wir unseren Un-
terrichtsalltag vor allem den Grundschuleltern
und Schülern der Klassen 4 vorstellen. „Alte“
und „neue“ Formen des Unterrichts werden
„live“ präsentiert und laden auch zum aktiven
Mitmachen und Mitlernen ein. Unsere Gäste er-
wartet ein breites Angebot an Informationen
über das Besondere der sehr erfolgreichen und
über Jahrzehnte bewährten Schulform der Re-
alschule und das Spezifische der Realschule
Güglingen. Alle Schülerinnen und Schüler, Lehr-
kräfte, Schulsozialarbeit, Schulsekretärinnen
und Hausmeister stehen Ihnen für Fragen und
ausführliche Informationen zur Verfügung. Die
Elternarbeitskreise Gewalt- und Suchtpräventi-
on und der Förderverein unserer Schule sind
ebenso präsent, wie unsere SMV und die Streit-
schlichter. Die Schulleitung wird an festen In-
formationspunkten das Profil der jetzigen und
zukünftigen Realschule ausführlich darstellen
sowie über die umfangreichen bereits begon-
nen Baumaßnahmen informieren. Am Nach-
mittag soll dann deutlich werden, dass unsere
Schule weitaus mehr ist, als ein Ort, an dem un-
terrichtet wird. Freuen Sie sich auf Tanz, Musik,
Theater, Kunst und Sport oder genauer gesagt
auf die vielfachen Talente unserer Schülerinnen
und Schüler. Und als Geheimtipp: Verpassen Sie

Realschule Güglingen

Schulsozialarbeit 
Katharina-Kepler-Schule

nicht den Auftritt unserer Lehrerband. Ein be-
sonderes Angebot bietet auch die sich an unsere
Schulgebäude unmittelbar anschließende Me-
diothek der Stadt Güglingen. Auch sie hat ihre
Tore geöffnet.
Natürlich haben wir auch für das leibliche Wohl
gesorgt. Die Eltern versorgen uns mit Geträn-
ken, Kaffee, Kuchen, heißer Wurst, Fleischkäse
und türkischer Pizza.
Damit Sie sich besser in unserer Schule zurecht-
finden, stehen an den verschiedenen Informa-
tionspunkten auch Schüler/-innen als Lotsen
zur Verfügung, die unsere Gäste durchs Schul-
haus führen werden. Ergänzend bekommen Sie
dort auch ausführliche „Laufzettel“ zu Ihrer Ori-
entierung.
Ich freue mich auf Ihren Besuch und interes-
sante Fragen und Gespräche.
Klaus Pfeil (Schulleiter)
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage. http://www.rs-gueglingen.de/

Kleine Künstler auf den Spuren großer Meister
Kunstausstellung der Henry-Miller-Schule in
den Räumen der Volksbank Brackenheim
Schüler aller Altersstufen der Henry-Miller-
Schule Brackenheim zeigen in einer Ausstellung
eine Auswahl ihrer Arbeiten aus dem Kunstun-
terricht.
Wie das Thema der Ausstellung „Kleine Künstler
auf den Spuren großer Meister“ andeutet, stan-
den nicht selten Werke berühmter Maler den
kleinen Künstlern Pate bei der Verwirklichung
ihrer Aufgaben.
Durch die Betrachtung von Werken moderner
Maler konnten die Schüler nicht nur neue Tech-
niken kennenlernen, sondern auch sehen, dass
Farben nicht nur eingesetzt werden müssen,
wie die Realität es vorgibt und dass Formen ver-
einfacht oder verfremdet werden können.
Häufig ist im Kunstunterricht zu beobachten,
dass Schüler über ihre eigenen oft zu hohen An-
sprüche stolpern und mit ihren Werken nicht
zufrieden sind. Dem konnte interessanterweise
durch das Anschauen von Werken z. B. der Im-
pressionisten oder Expressionisten entgegen-
wirkt werden. Sicherlich hat es manchmal
etwas Überwindung gekostet, sich auf neue
Wege zu begeben, aber in aller Regel wurden
diese Bilder dann doch gerne als Anregung an-
genommen. Erstaunlicherweise haben die
Schüler nie versucht, ein Bild einfach nur zu ko-
pieren, sondern sie kamen zu ganz eigenen
kreativen Ergebnissen.
Die Ausstellung findet in den Räumen der Volks-
bank Brackenheim – Güglingen e.G. in der
Georg–Kohl–Straße 43 in Brackenheim statt.
Sie kann vom 24. März bis zum 10. April 2015
zu den üblichen Öffnungszeiten besucht wer-
den. Ausstellungseröffnung ist am Montag, 
23. März, um 18:30 Uhr.

Kurse und Veranstaltungen
Android Smartphone und Tablet-PC II
Einrichtung des Gerätes
Nach einem Überblick über die vielseitige Be-
nutzeroberfläche Ihres Gerätes lernen Sie, wie

Henry-Miller-Schule Brackenheim

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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man ein Google-Konto einrichtet und die wich-
tigsten Einstellungen vornimmt.
Der Besuch von „Android Smartphones und Tab-
let PC I“ ist nicht erforderlich, wenn Sie entspre-
chende Vorkenntnisse mitbringen.
Mitzubringen: Gerät mit Datentarif und Zugang
ins Internet.
Jürgen Schuh
Montag, 16.3., 18:30-21:30 Uhr
VR Mediothek, Gügl., 26 € bei 5-7 TN
Line-Dance & Co.
Diese Tanzform stammt aus den USA und er-
freut sich auch bei uns größter Beliebtheit! Line
Dance wird in festgelegten Schrittfolgen
neben- und hintereinander in Reihen getanzt.
Ein Tanzpartner ist nicht nötig. 
Renate Vogt
Di, 17.3., 8-mal, 18-19 Uhr
VR Mediothek Güglingen, 29 €, ab 10 TN
Ukraine – Land am Rande Europas
Ukraine heißt Grenzland, das Land „am Rande“.
In der Tat liegt das Land geographisch, politisch
und kulturell am Rande Europas. Trotz histori-
scher und kultureller Gemeinsamkeiten mit
Russland gehörte die Ukraine jahrhundertelang
zu Polen. Im 19. Jahrhundert war es, wie der
größte Teil Polens, von Russland besetzt. Nach
dem Zerfall der Sowjetunion wurde die Ukraine
unabhängig.
Das Land steht heute am Scheideweg zwischen
einer Bindung an Russland oder an die EU.
Das Seminar behandelt die geschichtliche Ent-
wicklung bis zu den aktuellen Konflikten.
Peter Mokwa, Historiker
Mittwoch, 18.03., 19:30-21:30 Uhr
6 € ab 10 TN
VR Mediothek, Güglingen
Im Gesprächsvortrag „Sicherheit und Freiheit
– ein Gegensatz?“ setzt sich der Kriminalso-
ziologe Dr. B. Huber am Do, 12. März, um
19.30 Uhr in der VHS Heilbronn mit der Wahr-
scheinlichkeit von Terroranschlägen in
Deutschland auseinander. Teilnahmegebühr:
5 €, Info u. Anmeldung: Tel. 07131/99650. 

21. März „Tierisch musikalischer Nachmit-
tag“
Die Kinder des Fachbereiches Musikalische
Früherziehung, SBS und SBM der Musikschule,
laden Sie ganz herzlich zu einem bunten Kon-
zert am Samstag, dem 21. März, um 15 Uhr
in das Karl-Harttmann-Haus Lauffen (Bis-
marckstr. 6) ein. Bei freiem Eintritt möchten wir
Sie mit der musikalischen Vielfalt unserer
jüngsten Musikschüler gut unterhalten.
18. – 22. März Landeswettbewerb „Jugend
musiziert“
Dieses Jahr treffen sich die besten Teilnehmer
der Regionalwettbewerbe unseres Bundeslan-
des zum Wettstreit in Mannheim.
Die Musikschule Lauffen und Umgebung e. V.
wird wie folgt vertreten sein:
Freitag (20.03.) – 14:10 Uhr Katharina Zürn,
MHS Kammermusiksaal Neubau
Samstag (21.03.) – 09:50 Uhr Paul Postoronka,
MHS Kammermusiksaal Neubau/11:00 Uhr Lilly
Schuster & Nicole Rebhuhn, Musikschule –
Ernst-Toch-Saal/15:20 Uhr Micha Kible, Aula
der Friedrich-List-Schule/16:15 Uhr Julian
Fritzsch, Theaterproberaum der IGMH
Das komplette Programm und weitere Infos fin-
den Sie unter: http://www.jumu.lmr-bw.de

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Wir drücken die Daumen und wünschen allen
Teilnehmern viel Spaß und gutes Gelingen!
Kontakt
Musikschule Lauffen und Umgebung e. V., 
Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar; 
Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; 
Internet: https://musikschule-lauffen.de

Herzlich laden wir alle Interessierten ein zu 
unserem Tag der offenen Tür am Samstag, 
14. März, von 14 – 17 Uhr.
Es erwartet Sie ein buntes Programm von Schü-
leraktivitäten und Schüleraufführungen, über
eine Osterwerkstatt, eine Ausstellung von
Schülerarbeiten und natürlich eine reiche Aus-
wahl an Selbstgebackenem mit Kaffee etc.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Diamantene Hochzeit
60 Jahre sind seit der Hochzeit vergangen. Wir
gratulieren Adolf Bechtle und Irmgard Bechtle,
geb. Heinrich herzlich zur diamantenen Hoch-
zeit, die sie am 19. März 2015 feiern.

Altpapiersammlung am 21.3.
Am Samstag, 21. März, sammelt die TSV-Fuß-
ball-Jugend Altpapier und Kartonagen in Güg-
lingen (ohne Stadtteile).
Bitte stellen Sie das wiederverwertbare Mate-
rial ab 8:00 Uhr am Sammeltag gut sichtbar zur
Abholung am Straßenrand bereit.
Sie unterstützen mit dieser Aktion die Jugend-
arbeit des TSV Güglingen – und keine kommer-
ziellen Altpapier-Verwerter!

TSV Güglingen – SG Stetten-Kleing. 1:3
Gegen den Titelfavoriten spielte man eine gute
Partie, auch wenn man keine Punkte mitneh-
men konnte. In der ersten Hälfte hielt man gut
dagegen. Die Gäste hatten leichte technische
Vorteile und damit auch etwas mehr Spielan-
teile. Die gefährlichen Situationen konnte Tor-
wart T. Radzium aber entschärfen. Nach dem
Seitenwechsel nutzte Güglingen dann einen der
wenigen Fehler der Gäste und erzielte mit
einem schnellen Gegenzug das 1:0 durch Baris
Güney (48.). Anschließend war man vielleicht zu
passiv, auf jeden Fall konnte man den Druck auf
den Gegner nicht aufrecht halten. Stetten
drängte auf den Ausgleich und schaffte aus un-
geahndeter Abseitsposition schließlich das 1:1
(65.). Das bereits umkämpfte Spiel legte nun
nochmal deutlich an Härte zu, mit groben Fouls
auf beiden Seiten. Am Ende wurde die Partie
durch die individuelle Klasse der Gäste ent-
schieden. Stetten zog mit zwei direkt verwan-

Freie Schule Diefenbach

PERSÖNLICHES

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Fußball
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delten Freistößen (77./80.) auf 3:1 davon. Dem
hatte die Heimelf nichts mehr entgegen zu set-
zen. Trotzdem war es eine starke Leistung der
Mannschaft. 
Reserve:
TSV Güglingen – SG Stetten-Kleing. 2:5
Gegen den Tabellenführer war die Reserve eine
Stunde lang auf Augenhöhe. Zur Pause lag man
1:2 zurück und konnte nach dem Seitenwechsel
wieder ausgleichen. Danach machten sich bei
einigen aber die fehlenden Trainingseinheiten
bemerkbar. Konditionell hatte man Schwierig-
keiten mitzuhalten und bei einigen Abspielen
fehlte erkennbar die Konzentration. So musste
man in der Schlussphase noch drei Gegentore
hinnehmen. Die Tore erzielten Björn Buchholzer
und Daniel Lasch.
Vorschau
Am Sonntag, dem 15. März, ist der TSV Güglin-
gen zu Gast bei den Spfr. Lauffen II. Anpfiff ist
um 13.15 Uhr, die Reserve ist spielfrei.

C-Junioren
SGM Güglingen – SGM Erlenbach/Binswan-
gen 2:5
Im ersten Saisonspiel der Leistungsstaffel gab
es für die Heimmannschaft eine verdiente Nie-
derlage. Die Gäste begannen furios, konnten
aber klarste Chancen nicht verwerten. Güglin-
gen kam dann besser ins Spiel und machte aus
den ersten beiden Möglichkeiten zwei Tore zur
glücklichen 2:0-Führung. Nun gab es Chancen
auf beiden Seiten. Güglingen zeigte sich aber
als gute Gastgeber und lud die Gäste durch zwei
Abspielfehler in der eigenen Hälfte zum Tore-
schießen ein. So ging man mit einem 2:2-Un-
entschieden in die Pause. Nach dem Seiten-
wechsel waren die Gäste die eindeutig bessere
Elf. Güglingen konnte nur noch selten Akzente
setzen und die Gäste kamen am Ende zu einem
ungefährdeten Erfolg.
B-Junioren
SGM Güglingen – SGM Schozachtal I 1:1
Im ersten Rückrundenspiel der Bezirksstaffel
zeigten unsere Jungs am 8.3. eine sehr gute
Leistung. Gegen den favorisierten Gegner fan-
den wir über den Kampf ins Spiel und gestalte-
ten die Partie ausgeglichen. Mit ein wenig mehr
Glück hätten wir die drei Punkte auch bei uns
behalten, mussten jedoch kurz vor Ende noch
den Ausgleich hinnehmen. Nun gilt es in der
nächsten Partie, am Sonntag, dem 15.03., 10.30
Uhr, in Frauenzimmern, nachzulegen. Ritze

Abteilungsversammlung
Herzliche Einladung zur diesjährigen Abtei-
lungsversammlung am Mittwoch, dem 
18. März, um 19.30 Uhr, im Sportheim Wein-
steige. Es sind alle Mitglieder, Interessierte und
Freunde der Turnabteilung und des TSV will-
kommen. Die Abteilungsleitung

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 14. März 
14:00 Uhr Tischtennis Jugend
TSV Jungen U 18 I – TSG 1845 Heilbronn VI
14:45 Uhr Jugendfußball
SGM Eisesheim – SGM C-Junioren
16:15 Uhr Mädchenfußball
SC Ilsfeld – SGM B-Juniorinnen

Abteilung Jugendfußball

Abteilung Turnen

Auf einen Blick



16:15 Uhr Jugendfußball
SC Dahenfeld – SGM A-Junioren
17:00 Uhr Tischtennis Aktive
SV Leingarten III – TSV Herren I
17:00 Uhr Frauenfußball – Kreisliga
Spfr. Widdern – TSV Güglingen II
18:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Herren II – TSV Cleebronn
Sonntag, 15. März
10:30 Uhr Jugendfußball
SGM B-Junioren – SGM Leingarten
13:15 Uhr Fußball Aktiv
Spfr. Lauffen II – TSV Güglingen I

Abteilung Fußball
Nachtrag vom 01.03.:
TV Hausen – SGM Frauenzimmern/Haber-
schlacht 6:0
Die hohe Auftaktniederlage spiegelt nicht das
komplette Spiel, jedoch muss man dem Gastge-
ber hier ganz klar die bessere Arbeit in der Win-
terpause zugestehen. So stand die SGM einfach
noch nicht in kompletter Verfassung auf dem
Platz und konnte an diesem Tag nichts ausrich-
ten.
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – GSV
Eibensbach 1:2
Im Derby gegen den GSV hatte die SGM leider
nicht das Quäntchen Glück, um zumindest
einen Punkt mitzunehmen. In einer Partie die
überwiegend vom Kampf geprägt war, waren
gelungene Spielzüge auf beiden Seiten Mangel-
ware. So ging man mit 0:1-Rückstand in die
Pause. Mit zunehmender Spieldauer erarbeitete
sich die SGM immer mehr Spielanteile, erhielt
zwar zwischenzeitlich einen weiteren Treffer,
aber konnte durch D. Zschegel dann auf 1:2 ver-
kürzen.
Eine strittige Elfmetersituation wurde gegen
Ende dann leider nicht zu Gunsten der SGM ent-
schieden und so blieb es nur bei einem Freistoß.
Mit ein wenig Glück wäre ein Punkt durchaus
verdient gewesen. So gillt es das Positive dieses
Spieles für die kommenden Partien mitzuneh-
men.
Vorschau: Am kommenden Sonntag, dem
15.03., ist man zu Gast in Leingarten. Die Partie
gegen den SV Leingarten 2 beginnt bereits um
13.15 Uhr.

Abteilung Tischtennis
SSV Auenstein II – SVF-Jungen II 6:0
Gegen ganz starke Gastgeber hatte man nicht
den Hauch einer Chance und musste eine klare
Niederlage einstecken.
SVF-Herren II – Spfr. Neckarwestheim II 3:9
Das Satzverhältnis von 20:29 zeigt deutlich,
dass man hier unter Wert geschlagen wurde.
Viele Spiele gingen über die volle Distanz, aber
das glücklichere Ende lag jeweils bei den Gäs-
ten. So musste man sich am Ende mit den Zäh-
lern durch B. Zipperle, A. Mann und S. Arnold je
1x in den Einzeln begnügen.
TG Böckingen 1890 V – SVF-Herren IV 0:8
Beim Tabellenschlusslicht zeigte man eine
überzeugende Leistung und gewann auch in der
Höhe verdient. Lediglich drei Sätze konnten die
Gastgeber für sich entscheiden, sodass der
deutliche Sieg nach etwas mehr als einer Stun-
de Spielzeit schon fest stand. Den Kantersieg

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

feierten Walthart/Weiss und Deubler/Combé im
Doppel sowie M. Walthart und B. Deubler je 2x,
B. Combé und M. Weiss je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Bezirkspokal, Freitag, 13.03., 20:20 Uhr:
SVF-Herren I – TSV Stetten I
SVF-Herren III – TG Böckingen 1890 IV
Punktspielrunde, Samstag, 14.03.:
14:00 Uhr: SVF-Jungen I – TSV Stetten
16:30 Uhr: TSV Talheim II – SVF-Herren III
17:30 Uhr: SVF-Herren I – TSV Ochsenburg
Trefz Präzision Trikotsponsor
Firma Trefz Präzision hat von der Jugend bis zu
den Aktiven jedem Spieler ein Trikot gesponsert.
So können alle Mannschaften in einheitlichem
Outfit mit Trefz-Präzision-Aufdruck zu den
Spielen antreten. Die Abt. Tischtennis bedankt
sich ganz herzlich bei der Firma Trefz Präzision,
besonders bei Uwe Trefz. Weitere Infos und Bil-
der auf www.sv-frauenzimmern.de J. S.

Jahreshauptversammlung des GSV Eibens-
bach am 20. März 2015:
Die Vorstandschaft des GSV Eibensbach lädt alle
Mitglieder und Freunde des Gesang- und Sport-
verein Eibensbach e. V. recht herzlich zu der
diesjährigen Jahreshauptversammlung in die
eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein. Die
Versammlung beginnt am Freitag, 20. März
2015, um 20:00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Abteilungsleiter/-innen
8. Entlastungen
9. Wahlen

10. Anträge/Verschiedenes
11. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Anträge
und Wünsche zur Tagesordnung können bis
zum 15.03.2015 in schriftlicher Form an den 
1. Vorsitzenden Christian Croissant, Schulstra-
ße 6, 74363 Eibensbach, gestellt werden.

SGM Frauenzimmern-Haberschl. - GSV Ei-
bensbach 1:2
Der GSV meldete sich am vergangenen Wo-
chenende mit einem Sieg beim Derby in Frau-
enzimmern aus der Winterpause zurück. 
B. Gerstenlauer brachte den GSV bereits nach 5
Spielminuten in Führung. Eibensbach war auch
im Folgenden spielbestimmend, verpasste es
aber die Führung trotz zahlreicher Möglichkei-

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball

ten weiter auszubauen. Es dauerte bis zur 
55. Spielminute ehe wiederum B. Gerstenlauer
das verdiente 2:0 erzielen konnte. Spannend
wurde die Partie nochmals, als der bis dahin
harmlosen SGM in der 60. Spielminute der An-
schlusstreffer gelang und der Druck auf das Ei-
bensbacher Tor in der Schlussphase nochmals
größer wurde. Am Ende blieb es aber beim ver-
dienten Sieg des GSV.
Vorschau
Am kommenden Sonntag, 14. März, ist der 1. FC
Lauffen in Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn: 15 Uhr in Eibensbach, Reserve
13.15 Uhr.

Altpapiersammlung am 21. März 2015
Am Samstag, dem 21. März, wird die Abt. Ju-
gend des GSV Eibensbach ab 9.30 Uhr wieder
eine Altpapiersammlung in Eibensbach durch-
führen. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die
Jugendarbeit des GSV Eibensbach.
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier an diesem Sams-
tag ab 9.00 Uhr deutlich an den Straßenrand.
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unterstüt-
zung. PB

Jahreshauptversammlung 2015
Am 28.03.2015 findet im Schützenhaus unsere
Jahreshauptversammlung statt. Beginn ist um
19.00 Uhr, für das leibliche Wohl ist dank un-
seres bewährten Küchenteams bestens gesorgt.

JW

Hauptversammlung des TSV Pfaffenhofen
am 14. März, um 20 Uhr, im Sportheim
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzender
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers/- der Kassenprüfer
6. Berichte der Spartenleiter

– Fußball aktiv
– Fußball Jugend
– Turnen/Gymnastik

7. Entlastung
Pause

8. Ehrungen
9. Wahlen

– 2. Vorsitzender
– Kassier
– Schriftführer
– Abteilungsleiter Fußball
– Abteilungsleiter Turnen
– Jugendleiter Fußball

10. Anträge/Verschiedenes
20 Sportlerinnen und Sportler beim Testlauf
Holger Ott und Timo Schuh hatten zum Testlauf
für den Zabergäu-Lauf aufgerufen, 20 Sportle-
rinnen und Sportler kamen am vergangenen
Sonntag zum Rathaus, um die von Albrecht und
Tim Götz präparierten Strecken unter die Soh-
len zu nehmen. Klarer Favorit war die Dinosau-
rier Challenge mit 18,5 km, aber auch die 
klassischen 10,5 km nahmen einige Läufer in

Abteilung Jugend

Sportschützenverein
Güglingen

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com
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Angriff. Manche Gäste reisten sogar aus Lud-
wigsburg, Möglingen und Flein an. Das Orga-
team hofft, dass es am Samstag, 25. April, beim
Zabergäu-Lauf ein Wiedersehen geben wird.

Gruppenbild vor dem Startschuss am Rathaus. 
Foto: Anja Ott

Vorschau
Sonntag, 15. März
Aktive: TSV Pfaffenhofen – SV Heilbronn am
Leinbach 15 Uhr

FC Union HN 2 – TSV 2:1
Am vergangenen Sonntag traf man in Böckin-
gen auf eine junge Mannschaft von Union HN
2. Nach vorsichtigem Abtasten in der Anfangs-
phase erspielte sich der TSV einige gute Tor-
möglichkeiten. Man stand drei mal alleine vor
dem gegnerischen Torwart, brachte aber den
Ball nicht über die Linie. Und so kommt es dann
wie immer, wenn du vorne keine Tore machst,
mit dem ersten sehenswerten Angriff der Heil-
bronner viel das 1:0. Nach der Pause wollte man
etwas offensiver spielen, lief dann in einen Kon-
ter und es stand 2:0. Die kämpferische Einstel-
lung in der zweiten Halbzeit wurde leider erst
kurz vor Schluss belohnt, als Steffen Heidinger
den Anschlusstreffer erzielte. Leider zu spät,
denn Union HN 2 konnte den knappen 2:1-Vor-
sprung über die Zeit retten. Zu allem Überfluss
fuhren wir an diesem Sonntag auch noch mit
drei verletzten Spielern nach Hause.

Zumba und Bodystyling 
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Donnerstag:
16:30 – 17:15 Uhr: Zumba®Kids
Bei Zumba®Kids handelt es sich um die ultima-
tive Tanz- und Fitnessparty für die kleinen
Zumba-Fans im Alter von 7 bis 11 Jahren. Dabei
geht es darum, alles aus sich herauszuholen. Die
Kleinen sollen lernen, dass es in Ordnung ist,
wenn sie einfach sie selbst sind und sie ausge-
lassen tanzen – als wären sie alleine!
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates. Langsamer
Fitness-Aufbau z. B. auch nach Verletzungen,
Erweiterung des Bewegungsradius, schrittwei-
se Steigerung des Wohlbefindens egal von wel-
chem Level – ist auch für dich! 
Wer möchte darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 0170/8086636.
Nächsten Montag, den 16.03., fallen folgen-
de Stunden aus:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness

Abteilung Fußball

Abteilung Turnen

Jahreshauptversammlung
Hiermit geht an alle Mitglieder die Einladung
zur Jahreshauptversammlung am 14. März
2015, um 19.30 Uhr, im Sportheim.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Protokollbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Wahlen (2. Vorsitzender, Schriftführer, Beisit-

zer)
8. Verschiedenes

Imker gesucht
Kaum nähert sich der Frühling, schon beginnt
er wieder zu schreiben – der erste Vorsitzende
des Bezirksimkervereins Zabergäu. Was will der
nur schon wieder von mir? Besser nicht weiter-
lesen! Die Imkerei ist eine sichere Geldanlage
mit hoher Rendite. Für 300 bis 400 € erhalten
Sie die Grundausrüstung, mit welcher bis zum
Jahresende zwei überwinterungsfähige Bienen-
völker erstellt werden können. Die werfen noch
keine Rendite ab. Sie kosten nur Zeit und Arbeit.
Erst im Mai 2016 wird der erste, eigene Bienen-
honig geschleudert. Natürlich werden Sie nicht
alleine gelassen. Der Bezirksimkerverein
schenkt Ihnen eine Wabe mit etwa 2000 Bie-
nen, eine frisch geschlüpfte Prinzessin und eine
Futterwabe. Außerdem erhalten Sie Zeit in Form
eines regelmäßigen Lehrgangs, der Sie mit Ihren
Bienen vertraut macht. Das drittwichtigste
Haustier Europas erwartet Sie.
Wenn Ihre Neugier geweckt ist, senden Sie eine
E-Mail an folgende Adresse: jungimker2015
@online.de
Ich freue mich, von Ihnen zu hören.
Bernd Schickner, (1. Vorsitzender BV Zabergäu)

Einsatz Pfingsten
Wie jedes Jahr nehmen wir am Arbeitsdienst am
Maienfest teil; es fehlen mir noch jede Menge
Helfer, also meldet euch bitte bei Sabine Stein-
beck bis Ende März.
Herren 40 verabschieden sich mit Sieg aus
der Bezirksstaffel 1
Zum Abschluss der Winterrunde traf man auf
die Altersgenossen vom TC Ludwigsburg 2.
Beide Mannschaften standen schon vorher als
Absteiger fest. Ihren ersten Einsatz in diesem
Winter hatten Michael Leissle und Uli Kühn und
waren sogleich erfolgreich. Die Mannschaft
komplettierten Jörg Ullrich und Bernhard Schu-
ler. Am Ende stand es ein deutliches 6:0. Nächs-
tes Jahr spielt man in der Bezirksstaffel 2.

Einsatzabteilung III Eibensbach
Die Einsatzabteilung III trifft sich am Mittwoch,
dem 18.03.2015, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus
zur Übung.

Bezirksimkerverein Zabergäu

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Sport-Förderverein
TSV Pfaffenhofen

Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Mittwoch,
dem 18.03.2015, um 20.00 Uhr, am Gerätehaus
zur Übung.

Jahreshauptversammlung – noch brennt das
Feuer
Die Probleme des Gesangvereins kann auch eine
Hauptversammlung nicht lösen, sie ist halt ein
vorgeschriebenes Muss im Jahresablauf eines
eingetragenen, gemeinnützigen Vereins. Und so
haben halt auch die Vereinsfunktionäre in for-
maler Richtigkeit und gemäßer Wichtigkeit von
den wesentlichen Ereignissen und Begebenhei-
ten berichtet, von denen die chorischen Auftrit-
te zu besonderen Anlässen in der Kirche, das
Zwiebelkuchenfest, Arbeitsdienst beim Maien-
fest in Güglingen, Jahresausflug nach Idar-
Oberstein stellvertretend genannt sein mögen.
Nachdem auch noch der Bericht der Kassiererin
nach Gegenüberstellung der Ausgaben und Ein-
nahmen einen Gewinn über 1.700,– € ergab und
die Richtigkeit der Kassenführung von den Kas-
senprüfern bestätigt wurde, stand einer ein-
stimmigen Entlastung der Vorstandschaft
nichts mehr im Wege. In Würdigung langjähri-
ger Mitgliedschaft im Gesangverein überreichte
die 1. Vorsitzende, Frau Grashei, den vereins-
treuen Personen neben der entsprechenden Ur-
kunde ein Blumengebinde an: Renate Beck 
(35 J.), Gerhard Binder (65 J.), Lisa Huzele 
(55 J.), Anneliese Koch (10 J.), Brigitte Rennstich
(40 J.), Eugen Rennstich (30 J.), Gerhard Schnei-
der (60 J.), in Abwesenheit Hermann Knapp 
(25 J.) und Gisela Xander (60 J.). 
Es spricht für große Einmütigkeit der Anwesen-
den, wenn alle Wahlen einstimmig und ohne
Enthaltungen verlaufen. Fast alle Vereinsfunk-
tionäre behalten ihre Stellen, nur für die vakan-
te Stelle der Kassiererin wurde, ebenfalls ein-
stimmig, Erika Xander gewählt.
Die Probleme des Gesangvereins, die vor allem
in der Überalterung der Aktiven und mangeln-
der Stimmen in allen Stimmlagen liegen, müs-
sen in anderen Gesprächsrunden angegangen
werden. Sind sie überhaupt lösbar?

Streuobstpflegetage

Die für dieses Wochenende (13./14.3.) geplan-
ten Streuobstpflegetage werden hiermit wegen
nicht ausreichender Beteiligung abgesagt.

Gesangverein Liederkranz
1863 Frauenzimmern e. V.
Chor Classic - Chor Belcanto - Chor Fantadu
Mitglied des Zabergäu-Sängerbundes
im Schwäbischen Sängerbund

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.
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Am letzten Wochenende gelang es den drei
„Baumschneidern“, 11 alte Streuobstbäume in
einen akzeptablen Zustand zu versetzen, so
dass noch einige Lebensjahre mehr zu erwarten
sind. Der Baumschnitt auf dem Bild stammt von
einem einzigen Baum.
Vortrag: 
„Gesundheit aus dem Gemüsegarten“
Am 13. März 2015 findet ein weiterer Vortrag
unserer Reihe 2014/15 statt.
Wir freuen uns auf Frau Renate Köller, Bil-
dungsreferentin für Gesundheitsförderung und
Heilpflanzenexpertin aus Großheubach. Sie re-
feriert über „Gesundheit aus dem Gemüsegar-
ten“. 
Frau Köller ist uns ja eine bekannte Referentin.
Erinnern wir uns an den letztjährigen Vortrag,
dann fallen uns bestimmt die vielen selbst ge-
machten Proben ein, die Frau Köller zum Pro-
bieren mitgebracht hat.
Der diesjährige Vortrag beschäftigt sich mit
dem Gemüsegarten als Gesundheitsspender.
Am 13. März 2015 treffen wir uns wie immer
zu den Vorträgen um 19:30 Uhr im Blanken-
hornsaal der Herzogskelter.
Alle Interessierte und Freunde des Obst- und
Gartenbauvereins sind dazu recht herzlich ein-
geladen.

Nächste Außensprechstunde am Dienstag,
17. März, von 9 bis 12 Uhr in Güglingen im
Familienzentrum (barrierefrei)
Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunkti-
on) umfasst Themen:
Wie zum Beispiel – Erwerbsminderungsrente,
Altersrente mit und ohne Schwerbehinderung
und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem
in Anspruch genommen werden.
Jederzeit können Sie sich auch an Elisabeth
Knörle, Vorsitzende im Ortsverband Oberes Za-
bergäu und Kreisfrauenvertreterin, Tel.-Nr.
07135/7884 wenden.
Die nächste Außensprechstunde findet am
21.04.15 statt (immer am 3. Dienstag eines Mo-
nats).
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unse-
res Ortsverbandes finden Sie im Internet unter:
www.vdk.de/ov-oberes-zabergaeu, den Lan-
desverband Bad.-Württ. erreichen Sie unter:
www.vdk.bawue.de.
Vorschau:
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet
am 25. April, um 14:30 Uhr, im Evangelischen
Gemeindehaus in Zaberfeld in der Lerchenstra-
ße statt. Schriftliche Einladung folgt.
Freizeit im VdK-Kur- und Erholungshotel
„Zum Hallenberg“ in Bad Fredeburg im Hoch-
sauerland vom 28. Juni bis 5. Juli 2015.
Der 7-tägige Aufenthalt mit Vollpension kostet
im DZ 343 €, im EZ 371 € und für Nichtmitglie-
der 406 €. Das Haus verfügt über Schwimmbad,
Sauna, Fitnessräume und Kegelbahn – kosten-
lose Benützung – und ist barrierefrei. Im Inter-
net unter www.vdk.de/Hotel-zum-hallenberg
können Sie mehr zum Hotel und Umgebung er-
sehen. Hin- und Rückfahrt: 60 €. Bei Interesse
melden Sie sich bitte bei der Vorsitzenden bald
an, da nur noch wenige Plätze frei sind.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Vernissage zur Ausstellung „Das Werk des
Bildhauers Karl-Henning Seemann“ am
29.3.2015 im Rathaus von Güglingen
Die Bürgerstiftung Kunst für Güglingen e. V.
freut sich, zur diesjährigen Frühjahrsausstel-
lung den renommierten Bildhauer Prof. Karl-
Henning Seemann aus Löchgau im Güglinger
Rathaus begrüßen zu dürfen. Die Vernissage zur
Ausstellung findet am Sonntag, 29.3.2015, um
11.00 Uhr statt.
Karl-Henning Seemann, der im letzten Jahr sei-
nen 80. Geburtstag feierte, hat sich in seinem
künstlerischen Schaffen nunmehr seit mehr als
60 Jahren der Bildhauerei verpflichtet; seine
Skulpturen und Brunnen sind weit über die Re-
gion hinaus bekannt und prägen den öffentli-
chen Raum vieler Gemeinden und Städte, nicht
nur in Löchgau, wo er seit 1975 lebt, oder in der
näheren Umgebung wie zum Beispiel in Bra-
ckenheim (Heuss-Plastik aus Bronze): Auch in
Heilbronn, Karlsruhe, Aachen, Kiel, Gießen,
Braunschweig, Düsseldorf oder Stuttgart findet
man die Seemannschen Skulpturen und Brun-
nen, die sich schwerlich auf einen einzigen
Nenner bringen lassen – einen „typischen See-
mann gibt es nicht“ (Christina Kehl, Ludwigs-
burger Kreiszeitung, 8.3.2014).
Die Ausstellung widmet sich keiner spezifischen
Thematik, Schaffensperiode oder Werksgruppe;
vielmehr soll ein Einblick in das facettenreiche
Gesamtwerk von Prof. Karl-Henning Seemann
gewährt werden. 
Daher werden nicht nur die für ihn so bezeich-
nenden Skulpturen gezeigt, sondern auch Skiz-
zen und Zeichnungen, die einen Eindruck davon
vermitteln, wie sich Karl-Henning Seemann in
seiner kreativen Arbeit zunächst mit der Vision
einer Plastik und dann mit deren tatsächlichen
Realisierbarkeit auseinandersetzen muss: Sein
zeichnerisches Werk ist damit immer auch „ein
wenig utopische Formulierung“ (Oliver Korn-
hoff) – denn was auf der Zeichnung noch mit
einem Strich gelingen kann, ist bei der Arbeit
mit dem plastischen Material oftmals genau
dessen Grenzen unterworfen. 
Auch wenn die Skulpturen vielfältig sind und
sich mit heterogenen thematischen Ansätzen
beschäftigen, so zeigt sich doch eine gewisse
Konstante im Werk von Karl-Henning Seemann.
Das ist die Auseinandersetzung mit der Zeit als
„vierte Dimension“, die zunächst so konträr zur
statischen – der Zeit scheinbar entrissenen –
Skulptur erscheint. Widergespiegelt wird die
Beschäftigung mit der Zeit durch die Darstel-
lung von Bewegung(en): 
Es ist genau diese Ambivalenz von statischer
Skulptur und in ihr dargestellter Bewegung, die
das Werk von Karl-Henning Seemann so faszi-
nierend macht.
Zur Person: 
geb. 1934 in der Hansestadt Wismar, Studium
der Bildhauerei an der Hochschule für Bildende
und Angewandte Kunst Berlin-Weißensee und
Berlin-Charlottenburg, Kunst- erzieherexamen
an der Staatlichen Akademie der Bildenden
Künste Stuttgart, Assistent am Lehrstuhl für
Modellieren und Aktzeichnen an der TH Braun-
schweig bei Jürgen Weber, Professur an der FH
Aachen, Professur an der Staatlichen Akademie
der Bildenden Künste Stuttgart. Lebt und arbei-
tet in Löchgau.

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

Auf einen Blick:
Ausstellung: Das Werk des Bildhauers Karl-
Henning Seemann
Rathaus Güglingen – Marktstr. 21 – 74363 Güg-
lingen
Vernissage: Sonntag, 29.3.2015, 11.00 Uhr
Ausstellungsdauer: 29.3.2015 bis 14.6.2015
Weitere Informationen:
Zum Künstler: http://www.karl-henning-see-
mann.de/
Zum Verein: http://www.buergerstiftung-
kunst-gueglingen.de/ gez. rg/Schriftführerin
Ausflug: Oskar Schlemmer: Visionen einer
neuen Welt am 22.3.2015
Liebe Kunstfreundinnen und Kunstfreunde!
Wie auf der Jahreshauptversammlung am
5.3.2015 spontan beschlossen, wollen wir ge-
meinsam die Ausstellung „Oskar Schlemmer –
Visionen einer neuen Welt“ in der Staatsgalerie
Stuttgart besuchen. Der Ausflug soll am Sonn-
tag, dem 22.3.2015, stattfinden, als Treffpunkt
wurde das Deck des Parkhauses hinter dem
Güglinger Rathaus vereinbart, von wo aus wir
gemeinsam um 11.00 Uhr aufbrechen wollen.
Alle Interessierten mögen sich per E-Mail
(info@buergerstiftung-kunst-gueglingen.de)
oder persönlich mit unserer Vorsitzenden Petra
Suchanek-Henrich in Verbindung setzen, so-
dass die Bildung von Fahrgemeinschaften
(eventuell bis zum Bahnhof nach Kirchheim)
etc. veranlasst werden kann.
Es ist eine der letzten Gelegenheiten, die sicher-
lich hoch interessante Ausstellung zu besuchen,
da diese nur noch bis zum 6.4.2015 gezeigt
wird. Natürlich dürfen sich auch Nicht-Mitglie-
der an dem gemeinsamen Ausflug beteiligen!
Oskar Schlemmer (1888 - 1943) gilt als einer
der bedeutendsten Künstler der Klassischen
Moderne, die Große Landesausstellung widmet
sich dem Werk des Stuttgarter Bauhauskünst-
lers und zeigt es in einem umfangreichen Fa-
cettenreichtum: „Neben zahlreichen Gemälden,
Skulpturen, graphischen Arbeiten und Original-
kostümen werden auch bislang unveröffent-
lichte Dokumente die künstlerische Vision
Schlemmers vermitteln. Schlemmers Auffas-
sung vom Menschen „als Maß aller Dinge“ war
zu seiner Zeit am Bauhaus einzigartig. Dabei
spricht er der Kunst die Kraft zu, die Erschaffung
einer neuen Welt zu bewirken. […] Das Faszi-
nierende an diesem Werk ist das Oszillieren zwi-
schen Vision und Utopie.“ (Quelle: www.os-
karschlemmer-stuttgart.de, dort auch weitere
Informationen zu Person, Werk und Ausstel-
lung) gez. rg/Schriftführerin
Jahreshauptversammlung 2015: Bericht
Am 5. März 2015 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Bürgerstiftung Kunst für Güglin-
gen e. V. statt. Mit 12 Anwesenden war die Ver-
sammlung beschlussfähig und alle Tages-
ordnungspunkte konnten ordnungsgemäß ab-
gehandelt werden.
TOP 1: Rückblick 2014
Im Frühjahr 2014 fand die Vernissage zur Aus-
stellung von Prof. Kaus Bushoff statt, im Herbst
2014 stellte Martin Sigmund seine Fotografien
im Rathaus aus. Beide Vernissagen zu den Aus-
stellungen waren sehr gut besucht, nicht nur
von den Mitgliedern der Bürgerstiftung, son-
dern auch von der interessierten Öffentlichkeit.
Die Stadt Güglingen tätigte aus beiden Ausstel-
lungen jeweils einen Ankauf.
Der künstlerische Beirat und die Vorstandschaft
trafen sich zweimal, um Ankäufe festzulegen
und die Auswahl der Künstler für die kommen-
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den Ausstellungen zu diskutieren. Zu den Akti-
vitäten des Vereinslebens gehörten außerdem
auch wie in den letzten Jahren wieder die Be-
teiligung an der Kinderferienwoche im August,
an der wir 2014 zwei Nachmittage gestaltet
haben: Es gab einen Workshop zum Thema Plas-
tik/Skulptur und einen zum Thema Malerei
(Acryl). Außerdem fand im Oktober ein Ausflug
nach Nussdorf in die Kunsthalle Klein statt, wo
die Ausstellung WELTENträumen besucht
wurde.
TOP 2,3 und 4: Bericht der Schatzmeisterin, Kas-
senprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
Den Jahresabschluss stellte Schatzmeisterin
Regine Maneth vor. Der Verein hat eine solide
finanzielle Grundlage.
Die Bürgerstiftung Kunst für Güglingen e. V.
verzeichnet zurzeit 52 Mitglieder, damit ist die
Mitgliederanzahl gegenüber dem Vorjahr er-
neut leicht gesunken.
Im Anschluss an den Bericht der Schatzmeiste-
rin bescheinigten Karl-Heinz Windolph und
Petra Suchanek-Henrich die ordnungsgemäß
und vorbildlich geführte Kasse; Karl-Heinz
Windolph führte anschließend die Entlastung
der Vorstandschaft durch, die einstimmig ange-
nommen wurde.
TOP 5: Wahlen
Zur Wahl standen: für den Posten der 1. Vorsit-
zenden Petra Suchanek-Henrich, für den Posten
der Schriftführerin Rebecca Giebler, für den
künstlerischen Beirat Irmhild Günther, Ursula
Croissant, Rosi Waller sowie Lydia Böken und
Raymond Piest.
Alle zur Wahl stehenden Personen wurden von
den Anwesenden einstimmig bzw. mit großer
Mehrheit gewählt und haben die Wahl ange-
nommen.
TOP 6: Freistellung von Steuern:
Damit der Verein weiterhin als gemeinnützig
vom Finanzamt Heilbronn anerkannt wird, be-
darf es einer Ergänzung der Vereinssatzung, die
das Vermögen des Vereins bei seiner Auflösung
betrifft. Diese Satzungsergänzung (Bei Auflö-
sung des Vereins geht dessen Vermögen in den
Besitz der Stadt Güglingen über, zum Zweck der
Förderung von Kunst) wurde einstimmig be-
schlossen
TOP 7: Planungen für das Jahr 2015
Die Planung für das Kunstjahr 2015 ist weitge-
hend abgeschlossen.
Zur Frühjahrsausstellung wird Prof. Karl-Hen-
ning Seemann aus Löchgau ins Güglinger Rat-
haus kommen. Die Vernissage findet am
29.3.2015 statt. Die Auswahl des/der Künst-
lers/Künstlerin für die Herbstausstellung ist
noch nicht abgeschlossen, darüber wird der
künstlerische Ausschuss in den kommenden
Wochen beraten. Auch in diesem Jahr werden
wir wieder einen gemeinsamen Ausflug unter-
nehmen und uns an der Kinderferienwoche be-
teiligen.
TOP 8: Verschiedenes
Unter dem Tagesordnungspunkt „Verschiede-
nes“ musste zunächst eine bedauerliche Mittei-
lung gemacht werden: Regine Maneth, die viele
Jahre in der Vorstandschaft aktiv war und zu-
letzt den Posten der Schatzmeisterin innehatte,
muss diesen leider aus gesundheitlichen Grün-
den niederlegen. Bis zur regulären Wahl des/der
Schatzmeisters/Schatzmeisterin im nächsten
Jahr erklärte sich Herr Windolph bereit, den
Posten kommissarisch weiterzuführen. Christa
Stanzel wird – ebenfalls kommissarisch – den
Posten der Kassenprüferin übernehmen, den

vorher Karl-Heinz Windolph innehatte. An die-
ser Stelle noch einmal großen und herzlichen
Dank an Regine Maneth, die unseren Verein so
lange tatkräftig unterstützt hat!
Weiter wurden folgende Punkte unter „Ver-
schiedenes“ diskutiert: Fragen der Mitglieder-
gewinnung und der Stärkung des Bekanntheits-
grades des Vereins sowie die Möglichkeit eines
speziellen Angebots, das sich ausdrücklich an
Kinder richtet. Auch wurde der Wunsch geäu-
ßert, gemeinsame Ausflüge öfter anzubieten.
Als nächstes Ausflugziel wurde spontan die
Ausstellung von Oskar Schlemmer „Visionen
einer neuen Welt“ in der Staatsgalerie Stuttgart
genannt, der Ausflug soll bereits am 22.3.2015
stattfinden. Darüber hinaus sollen und dürfen
Ausflugswünsche gerne an die Vorstandschaft
übermittelt werden, sodass diese in der RMZ
oder via E-Mail-Verteiler unverbindlich kom-
muniziert werden können.
Die Vorstandschaft dankt allen Anwesenden für
ihr Interesse und ihre Unterstützung.

gez. rg/Schriftführerin

Kontaktpflege prägte die Vereinsarbeit
Der Verein „Partner in Europa Güglingen“ hat
sich im vergangenen Jahr einmal mehr erfolg-
reich dafür eingesetzt, die Verbindungen zu den
Partnerstädten in Frankreich und in England zu
pflegen und vorhandene Kontakte weiter aus-
zubauen. Bei der Jahreshauptversammlung am
6. März kam dies in den Berichten der Vorstand-
schaft deutlich zum Ausdruck. Das „Sitzfleisch“
der Teilnehmer wurde nicht über Gebühr stra-
paziert: nach knapp einer Stunde waren die 
8 Punkte der Tagesordnung abgearbeitet.
Informativer Rückblick
Die Vorsitzende Irene Gutbrod konnte 27 von 77
Vereinsmitgliedern begrüßen und streifte in
ihrem Rückblick die Aktivitäten des vergange-
nen Jahres. Beginnend mit dem Besuch von De-
legationen aus Dorking (GB) und Auneau (F)
zum Güglinger Maienfest mit passendem Be-
gleitprogramm sowie eine mehrtägige Exkursi-
on nach Dorking mit einem Abstecher nach
Canterbury wurden gut bewältigt.
Erstmals hat man einen Jugend-Austausch or-
ganisiert. Eine Delegation der Realschule be-
suchte die französische Partnerstadt und hat
dabei so gute Kontakte geknüpft, dass sich man
jetzt auf einen Gegenbesuch einstellen kann.
Das Treffen der Städte und Gemeinden mit
städtepartnerschaftlichen Verbindungen fand
im Vorstands-Report positive Resonanz. Auch
die Teilnahme des Vereins am heimischen Weih-
nachtsbummel wurde als positive Aktion er-
wähnt.
Geplante Vorhaben
Im Blick auf die Aktionen des laufenden Jahres
kündigte Irene Gutbrod an, dass man als nächs-
tes die Schüler-Delegation aus Auneau erwar-
tet. Zusammen mit der Realschule und der
Stadtverwaltung wurde ein Programm erarbei-
tet, das den Aufenthalt von 11 Schüler/-innen
aus der französischen Partnerstadt vom 
25. April bis 2. Mai mit allerhand Abwechslung
ausfüllen wird.
Eine erweiterte Vorstands-Delegation wird An-
fang Juni zu einer Stipp-Visite nach Dorking
fliegen. Dort wird im Heimatmuseum eine Son-
derausstellung eröffnet.

Partner in Europa e. V.
Güglingen
www.partnerineuropa-gueglingen.de

Ende September ist geplant, ein Fest im franzö-
sischen Auneau zu besuchen. Hierbei denkt man
daran, wie bei der letztjährigen England-Fahrt,
interessierten Einwohnern aus Güglingen und
Umgebung die Möglichkeit zu geben, die Flä-
chengemeinde im Südwesten von Paris kennen-
zulernen.
Am 7. November ist der Verein Gastgeber für das
sogenannte Komiteeleiter-Treffen der im Land-
kreis Heilbronn beheimateten Städte und Ge-
meinden mit den schon erwähnten städtepart-
nerschaftlichen Verbindungen. Man will sich
zum alljährlichen Erfahrungsaustausch im „Rö-
mermuseum“ treffen.
Frühzeitig wird auch an das 10-jährige Beste-
hen des Partnerschaftsvereins gedacht. Man
will dieses Jubiläum vom 30. Juni bis 2. Juli
2017 feiern und beschäftigt sich jetzt schon mit
einer Ideen-Sammlung zur Ausgestaltung die-
ser Veranstaltung.
Nicht unerwähnt blieb zum Schluss der Ausfüh-
rungen, dass der Verein jetzt auch wieder „im
Netz“ zu finden ist. Dank der Bemühungen von
Karl-Heinz Windolph findet man unter
www.partnerineuropa-gueglingen.de, was sich
im Partnerschaftsverein so tut.
Gute Kassenlage
Regine Maneth konnte im Anschluss über eine
gute Kassenlage berichten. Einnahmen und Aus-
gaben standen 2014 in einem guten Verhältnis
zueinander, sodass zum Jahresende ein gutes
Polster für kommende Aktivitäten zur Verfügung
steht. Vorbildliche und transparente Kassenfüh-
rung wurde von den Prüfern Werner Durst und
Thomas Stanzel bescheinigt, sodass der von
Martin Weber beantragten Entlastung der ge-
samten Vorstandschaft nichts im Wege stand.
Vorstandschaft komplett
Keine Probleme gab es bei den Wahlen. Irene
Gutbrod (1. Vorsitzende) und Regine Maneth
(Kassier) wurden für weitere 2 Jahre in ihren
Ämtern bestätigt. Als Nachfolger von Schrift-
führerin Agnes Durst wurde Roland Baumann in
die Vorstandschaft gewählt.
Mehr Treffs gewünscht
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurde ange-
regt, dass sich die Vereinsmitglieder nicht nur
zu offiziellen Anlässen, sondern auch in lockerer
Folge zum Gedankenaustausch treffen können.
Diese Anregung von Beate Link stieß auf posi-
tives Echo. Man will jetzt zur Jahresmitte erste
Termine anbieten und über den Mailverteiler
dazu einladen. -rob-

Kreativnachmittage: Weidenflechten
An zwei Nachmittagen lassen wir uns von Frau
Weissert-Hartmann aus Kleingartach zeigen,
was frau so Kleines oder Großes mit Weiden ge-
stalten kann. Wir sind wieder mal Gäste auf
dem Balzhof bei Birgit Jesser. Die Kurse sind be-
reits vollständig belegt. Mitzubringen sind eine
gute Rebschere und evt. Bindedraht.
Wann: Donnerstag, 19. März, ab 14.00 Uhr,
Freitag, 20. März, ab 13.00 Uhr
Bitte beachten Sie auch die folgenden Termine:
27. März 2015 (Freitag) – 9.00 Uhr – ev. Ge-
meindehaus
„Die Osterfreude neu entdecken“
Referentin: Eva Maria Wanner
Frauenfrühstück
14. April 2015 – 19.30 Uhr – Herzogskelter
Mitgliederversammlung

LandFrauen Güglingen
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Tageswanderung in den Löwensteiner Bergen
Unsere erste Tageswanderung in diesem Jahr
machen wir gemeinsam mit den Ortsgruppen
aus Sternenfels und Zaberfeld und führt uns
durch die Löwensteiner Berge.
Dazu treffen wir uns am 15. März, um 9.30 Uhr,
an der Mediothek in Güglingen (Mitfahgele-
genheit ist möglich) und fahren zum Ausgangs-
punkt der Wanderung nach Prevorst.
Die Wanderstrecke beträgt ca. 8 km und führt
uns von Prevorst nach Nassach, Neubruch, Jux-
kopf, Seeberg und wieder zurück nach Prevorst
wo eine Abschlusseinkehr geplant ist.
Herzlich eingeladen sind alle Wanderfreudigen
und auch Gäste sind immer willkommen.
Der Wanderführer Christian Piechotta würde
sich über eine rege Beteiligung sehr freuen. (ri)

Hallo Flötenspieler! Unsere nächste Probe fin-
det statt am Samstag, 14. März, um 9.15 Uhr,
im Evang. Gemeindehaus, Oskar-Volk-Straße.
Ansprechpartner ist Wiltraut Müller, Tel. 5193.

Programmdetails
Ergänzend zum bekannten Angebot:
am Mittwoch, 11. März, „Einführung in Graffiti
& Co.“ (speziell für Jungs!?)
am Mittwoch, 25. März, „Große Ü-Ei-Aktion
für alle unter 18“
Bereits im 5. Jahr engagieren wir uns als reine
Privatinitiative mit sozialer Kinder-, Jugend-
und Familienarbeit in der Ortsmitte von Güglin-
gen, Marktstr. 24, immer montags, mittwochs,
freitags jeweils von 15 - 18 Uhr.
Gemeinnützigkeit anerkannt vom Finanzamt
Heilbronn unter der Steuer-Nr. 65209/50285.
Die Klientel umfasst von Anbeginn bereits auch
Mitmenschen mit Migrationshintergrund.
Die Betätigungsfelder gehen u. a. von Backen
und Kochen, Tischsitten, bis zur Deutschnach-
hilfe, Mathe, Englisch.
Nicht zuletzt aufgrund der immer größer wer-
denden Nachfrage können wir Verstärkung zur
Mitarbeit und Unterstützung gebrauchen. Auch
finanzielle Patenschaften bzw. Spenden sind
möglich: IBAN = DE38 620500000000203144.
Nicht zu allerletzt – sehenswert: unsere Se-
condhand-Boutique-Auswahl.

Die Vorsitzende Rita Oesterle

Besuch beim Dienstagstreff im Gartacher Hof 
Es ist schon ein klein wenig Tradition, dass Mit-
glieder unseres Vereins den Dienstagstreff im
Gartacher Hof vor Ostern besuchen. Neben der
Vorstellung unserer Ziele wollen wir auch über
den Fairen Handel berichten – und rechtzeitig
zum Osterfest die fairen Produkte unseres La-
dens vorstellen. Natürlich dürfen die Besucher
dabei auch kräftig einkaufen! Wir laden vor
allem die älteren Einwohner Güglingens am
Dienstagnachmittag, 17. März, in den Garta-
cher Hof ein, um uns zu besuchen.

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Flötenkreis
Güglingen

Kraftwerk e. V.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Vernissage im Krankenhaus 
mit Beatrix Riexinger
Der Förderverein Krankenhaus Brackenheim 
e. V. setzt sich weiterhin im Rahmen des Pro-
jekts „Kunst im Krankenhaus“ für die anspre-
chende Gestaltung dieser Einrichtung ein. Nach
verschiedenen Ausstellungen im Laufe der ver-
gangenen drei Jahren freut sich der Förderver-
ein nun auf die Vernissage der Brackenheimer
Künstlerin Beatrix Riexinger am Freitag, dem
13. März, 17 Uhr, in der Geriatrischen Abteilung
des Krankenhauses Brackenheim. Die Veran-
staltung findet im Andachtsraum des Kranken-
hauses, im Untergeschoss statt. Nach der Be-
grüßung durch Brackenheims Bürgermeister
Rolf Kieser, zugleich 1. Vorsitzender des Förder-
vereins, wird Beatrik Riexinger ihre Arbeiten
vorstellen.

Der Waldplaner 2015 ist da!
Es ist so weit … der neue Waldplaner ist da! Fast
130 Veranstaltungen rund um Wald und Natur,
verteilt im gesamten Landkreis Heilbronn sind
im Jahreslauf geboten! Ab sofort ist der Wald-
planer, das Programmheft mit allen Aktiv-Mög-
lichkeiten, in den Bürgerbüros, öffentlichen
Einrichtungen und direkt in der WaldNetzWerk-
Geschäftsstelle zu bekommen.
Aktuelle Informationen unter www.waldnetz-
werk.org. Informationen zum Programm und
zum WaldNetzWerk erhalten Sie telefonisch
unter 07131/9941181 oder per E-Mail unter
info@waldnetzwerk.org.

Auswirkungen von TTIP auf Kultureinrich-
tungen
Die CDU-Landtagsfraktion Baden-Württem-
berg und Friedlinde Gurr-Hirsch MdL laden ein
zum Dialogforum mit dem TTIP-Koordinator der
EVP-Fraktion im Europäischen Parlament 
Daniel Caspary MdEP, dem Direktor der General-
direktion Handel der Europäischen Kommission
Rupert Schlegelmilch und der Kulturpolitischen
Sprecherin der CDU-Fraktion Sabine Kurtz MdL.
Derzeit wird die Transatlantische Freihandels-
und Investitionspartnerschaft (TTIP) zwischen
der Europäischen Union und den USA verhan-
delt. Ziel ist es, durch einen Abbau von Zöllen
und anderen Handelshemmnissen die bereits
heute engen wirtschaftlichen Verflechtungen zu
vertiefen. TTIP wird in der Öffentlichkeit teilwei-
se kontrovers diskutiert. Um über die Auswir-
kungen von TTIP im Kulturbereich zu informie-
ren und sich den Fragen der Bürgerinnen und
Bürger zu stellen, veranstaltet die CDU-Land-
tagsfraktion eine Dialogveranstaltung mit Ex-
perten aus dem Land und aus Brüssel. Anmel-
dungen nimmt die CDU-Landtagsfraktion per
Fax unter 0711/2063148511 oder via E-Mail an
gudrun.bentele@cdu.landtag-bw.de bis spätes-
tens 18. März 2015 sehr gerne entgegen.
Bürgersprechstunde mit Friedlinde Gurr-
Hirsch MdL in Güglingen und Bad Rappenau
Friedlinde Gurr-Hirsch können Sie nicht nur te-
lefonisch sprechen. Sie bietet Ihnen ihre nächs-
ten Bürgersprechstunden an. Sie können Ihre
Landtagsabgeordnete am Samstag, 14. März

Förderverein Krankenhaus
Brackenheim e. V. 

WaldNetzWerk

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

2015, von 9:00 bis 10:00 Uhr, im Rathaus in Bad
Rappenau, Kirchplatz 4, Besprechungszimmer
042 (EG) und am Donnerstag, dem 19. März
2015, von 9:00 bis 10:00 Uhr, im Rathaus in
Güglingen im Trauzimmer, EG, Zi. 09, persönlich
sprechen. In dieser Zeit ist Frau Gurr-Hirsch für
Sie da und hat für Ihre Wünsche und Anregun-
gen ein offenes Ohr. Außerhalb dieser Sprech-
zeit erreichen Sie uns im Wahlkreisbüro unter
der Telefonnummer 07131/701541 oder per 
E-Mail unter info@gurr-hirsch.de. Unsere re-
gelmäßigen Bürozeiten sind von Mo. – Do., 8:00
bis 14:00 Uhr und Fr., 8:00 bis 12:00 Uhr.

BU-Ausflug EINLADUNG
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am 22. März werden wir das Mercedes-Benz-
Museum in Stuttgart besuchen. Treffpunkt 9.00
Uhr am Parkdeck Rathaus, Abfahrt ist 9.15 Uhr
mit eigenen PKW zum Bahnhof nach Bietig-
heim, von dort mit der S-Bahn zum Museum.
„Mit dem Umstieg vom Pferd auf motorgetrie-
bene Kutschen nimmt die Exposition ihren An-
fang im ersten Mythos. Der Besucher hat die
Wahl zwischen zwei gegenläufigen Routen, die
sich immer wieder kreuzen. Man folgt fünf the-
matisch gestalteten Collectionen, oder wech-
selt nach Belieben in sieben Mythosräume, die
jeweils einer Zeitepoche gewidmet sind. Am
Ende der Ausstellung sind Prototypen und For-
schungsfahrzeuge zu sehen, die den Zugang
zum Bereich „Faszination Technik“ öffnen. (Info
offizielle Website)“
Ein anschließender Restaurant- oder Café-Be-
such (evtl. am Schlossplatz) kann spontan in
kleinen oder größeren Gruppen organisiert wer-
den. Rückkehr am Nachmittag.
Wir laden alle BU-Mitglieder und Interessierten
herzlich zu diesem Tagesausflug ein, bei dem si-
cher auch Zeit und Gelegenheit für gute Ge-
spräche sein wird. (gac)

Telefonsprechstunde 
mit Dr. Gerhard Schick, MdB
Am Mittwoch, 11. März 2015, zwischen 11 und
12 Uhr, hält der Bundestagsabgeordnete Dr.
Gerhard Schick seine Telefonsprechstunde ab.
Alle Bürgerinnen und Bürger des Stadt- und
Landkreises sind herzlich eingeladen, mit ihm
ins Gespräch zu kommen. Der Betreuungsabge-
ordnete des Grünen Kreisverbands Heilbronn
beantwortet Ihre Fragen zu den Themen: Wirt-
schafts- und Finanzpolitik, Green New Deal, ge-
rechte Steuerpolitik, Anlegerschutz und Europa,
Telefon 0621/401-7252.
Grüne nominieren ihre Kandidat/-innen für
die Landtagswahl 2016
Am Montag, dem 16. März 2015, nominieren
die Grünen im Wahlkreis 19 (Eppingen) ihre
Kandidat/-innen für die Landtagswahl im Früh-
jahr 2016. Als Kandidat tritt der Brackenheimer
Bio-Landwirt Jürgen Winkler an, als Ersatzkan-
didatin die Bad Rappenauerin Sonja Hocher.
Wahlberechtigt sind alle grünen Mitglieder, die
ihren Wohnsitz in unserem Wahlkreis haben.
Eingeladen sind darüber hinaus – wenn auch
ohne Wahlberechtigung – alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger. Die Wahl findet um 
20 Uhr im „Winzer-Café“ in Neipperg statt

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH
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